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Einleitung

Das Plottprogramm

die umfangreichen

Element-Programme

PLOTRS ermöglicht es auf einfache Weise,

Zahlenmengen, die bei der Anwendung Finiter-

anfallen, graphisch darzustellen.

Als Beispiel für Zahlenwerte seien hier genannt:

die Benennung und Anordnung der Knoten und der Elemente, die

äußeren Belastungen, die Wiedergabe der Bindungen; als Ergebnis-

se der Berechnungen die Verformungen der Elemente, die Verdre-

hungen, die Querkräfte, die Biegemomente und nicht zuletzt die ge-

mittelten Normal- und Schubspannungen in den Elementen.

Beim Umgang mit numerisch umfangreichen Festigkeitsberechnungen

erweisen sich diese Möglichkeiten eines Plottprograrnms als

außerordentlich nützlich. Sie erlauben es auf einfache Weise,

die zu berechnende Konstruktion und die äußeren Belastungen

und damit die Eingabedaten auf Richtigkeit und Vollständigkeit

zu überprüfen. Daneben geben sie einen anschaulichen Uberblick

über die Rechenergebnisse. Sie zeigen viel ausdrücklicher als

reine Zahlenkolonnen die Vorzüge und Schwachstellen einer be-

rechneten Konstruktion.

Plottprograrnme, die an EDV-Rechenprograrnme angeschlossen werden

können, geben dem Konstrukteur in jeder Hinsicht mehr Sicher-

heit. Sie helfen entscheidend mit, die numerischen Fähigkeiten

der EDV-Programme für Festigkeitsberechnungen dem konstruktiv

tätigen Ingenieur besser zugänglich zu machen.

Die Wirkungsweise und Anwendung des Plottprogramms PLOTRS ist

hier am Beispiel des Trägerrostprograrnms ROSTE gezeigt. Wie

schon oben angedeutet, beschränkt sich die Anwendungsmöglichkeit

aber nicht auf dieses Programm, vielmehr ist es durch eine ent-

sprechende Anpassung in der Lage, auch für andere, etwa Rahmen-

oder Scheibenprograrnme, nützlich zu sein.

Das Programm PLOTRS arbeitet in der vorgestellten Art für CALCOMP-

Plotter und CONTROL-DATA-Rechenanlagen. Es wurde an der CYBER 76

des Regionalen Rechenzentrums für Niedersachsen in Hannover (RRZN)

getestet. Es ist auch an die Bedürfnisse anderer Anlagen anpaß-

bar.
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Beschreibung des Programms

Das Programm PLOTRS gliedert sich in drei Hauptbestandteile.

Das sind im wesentlichen die Unterprogramme PLMESH, PLOTT 1

und ROSTPL. Der Ursprung des Unterprogramms PLMESH stammt von

FELIPPA / 1 /. Es wurde etwas ergänzt, so daß es jetzt auch die

Lage und Numerierung der Knoten und Elemente für ebene Finite-

Element-Probleme auf Listen druckt. Dabei können die Elemente

von zwei bis zu acht Knoten besitzen. Die Berandung der Ele-

mente kann gerade oder parabelförmig sein.

Das Unterprogramm PLOTT 1 arbeitet ähnlich wie PLMESH, wobei

hier die Ergebnisse nicht gedruckt sondern geplottet werden.

Die dafür erforderliche Rahrnengröße der Plottbilder kann ge-

sondert eingegeben oder aber selbsttätig vorn Programm fest-

gelegt werden. Die Kurven der Bilder können wahlweise als ge-

strichelt oder als durchgezogene Linien dargestellt werden.

Das Unterprogramm ROSTPL gibt die spezielle Anpassung an das

Programm ROSTE, das mit prismatischen Trägern als Elemente ar-

beitet, wieder. ROSTPL kann bei Bedarf für andere Programme

umgestellt werden.

ROSTPL muß mit PLOTT 1 und PLMESH verbunden werden.

Dann lassen sich im einzelnen darstellen:

a) als Plottbild oder als Ausdruck auf Drucklisten

die Lage der Knoten

die Benennung (Numerierung) der Knoten

die Bindungen der Knoten

die Lage der Elemente

die Benennung (Numerierung) der Elemente

b) nur als Plottbild

die äußeren Belastungen wie Feldlast~n~ Einzelkräfte und

Einzelrnornente,

die Verformungen wie Durchbiegungen und Drehwinkel um die

Quer- und um die Längsachse der Träger,

die Schnittgrößen wie Biegemomente, Querkräfte und Torsions-

momente an den Trägerenden und

die maximalen Spannungen an den Trägerenden wie die Normal-

spannung aus der Biegung und die mittlere Schubspannung aus



- 3 -

den Querkräften.

Die Schnittgrößen und die Spannungen können dabei für Quer-

und Längsträger gesondert oder auf einem Bild gemeinsam ge-

plottet werden.

Erforderlicher Speicherplatzumfang

Für die Plottausgabe muß ein Feld A wie fOlgt vereinbart sein

COMMON A (IMTOT)

MTOT = IMTOT

Diese beiden Karten stehen nur im Hauptprogramm, das den Rahmen

bildet. Dabei ist IMTOT eine Zahl die nicht kleiner sein darf

als der größte Wert der folgenden vier arithmetischen Ausdrücke:

8 * NUMK + 2 · NE

oder

4 * NUMK + 2 * NE + MMAD

oder

3 ~ NUMK + 10 . NE

oder

3 ~ NUMK + 9 * NE + 140

wobei: NUMK = Anzahl der Knoten

NE = Anzahl der Träger

MMAD = Zahl für das Ausdrucken auf Listen. Dieser

Wert wird weiter unten bei den Eingabedaten

genauer beschrieben.

Zur Anpassung des Programms an die optimale Feldlänge brauchen

also nur zwei Karten des Hauptprogramms verändert zu werden.

Beschreibung der Eingabedaten

Die Steuerung der Plottbildausgabe erfolgt über die im Folgenden

beschriebenen sechs Datenkarten.
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Datenkarte 1

FORMAT (415,4F10.0)

Inhalt:

KOOR, KFR, KNETZ, MMAD, X RAHM, Y RAHM

KOOR = Steuergröße für die Koordinaten

KOOR > 0 Die Koordinaten bzw. ihre Knotennummern werden von

PLOTT 1 geplottet.

KOOR = 0 Die Koordinaten bzw. ihre Knotennummern werden nicht

geplottet.

KOOR < 0 Die Koordinaten bzw. ihre Knotennummern werden durch

PLMESH dargestellt. Die Breite des Bildes wird durch

den Wert lABS (KOOR) bestimmt. Ist der Wert lABS (KOOR),

wird die Bildbreite lABS (KOOR) . 10 + 12 = 112 Zei-

chen, wie auf Abbildung 2 zu sehen. Die Bildbreite

kann durch 6 ~ lABS (KOOR) ~ 12 variiert werden. Ist

lABS (KOOR) < 6 wird lABS (KOOR) = 12 gewählt.

KFR = Steuergröße für die Darstellung der Freiheitsgrade

der Knoten.

KNETZ = Steuergröße für die Lage der Elemente.

Die Werte KFR und KNETZ sind prinzipiell wie KOOR

einzugeben.

Ist IABS(KNETZ) = 100, werden die Knotennummern nicht mit geplottet.

MMAD = Feldgrößenvereinbarung für PLMESH.

Auf den Drucklisten der oben genannten Anlage

benötigen zehn Zeichen etwa 2.55 cm Breite und zehn

Zeilen etwa 4.21 cm Höhe. Für ein Bild mit der Brei-

te NN ~ 10 + 12 Zeichen pro Zeile und MM Zeilen Höhe

ist die Rahmengröße ungefähr ((NN * 10 + 12)/2.55)

(MM/4 . 21) .

Dabei ist NN die Anzahl der Worte pro Zeile und MM

die Anzahl der Zeilen. Bei der CDC-Anlage können 10

Zeichen pro Wort gespeichert werden. Wenn jedes

Computerwort dagegen N Zeichen speichern kann, dann

muß MMAD größer sein als (NN
*

10 + 20) ~1/N. Ist

MMAD zu klein gewählt, wird die Bildbreite vom Pro-

gramm selbsttätig reduziert. Wird die Breite kleiner

als (NN * 10 + 12) = 72 Zeichen, so wird nicht gedruckt.
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XRAHM, YRAHM geben die Rahmenlänge und -höhe für die Plott-

bilder in Zentimeter an. Wenn XRAHM = 0, wird
XRAHM = 42 cm gewählt. Ist YRAHM = 0, so wird

YRAHM = 28.7 cm vom Programm gesetzt.

Die kleinsten zulässigen Werte sind XRAHM = 21
und YRAHM = 14.

Datenkarte 2

FORMAT (4I5,5F10.0)

Inhalt

IPL,IPV,IPS,IPSS,WINKEL,XRAHM,YRAHM,XP0,YP0
IPL = Steuergröße für die Belastungen

IPL < 0 Belastungen gestrichelt plotten

IPL = 0 keine Belastungen plotten

IPL > 0 Belastungen mit durchgezogenen Strichen zeichnen.

IPV = Steuergröße für Verformungen

IPS = Steuergröße für Schnittgrößen

IPSS = Steuergröße für die Spannungen

Die Bedeutung der Werte von IPV, IPS und IPSS

entspricht denen von IPL.

WINKEL = Steuergröße für die Ausgabe der Y-Achse.

Die Zahl stellt den Winkel zwischen der Y-Achse und

der Senkrechten auf dem Plottbild in Grad dar.

Ist WINKEL = 0, so wird WINKEL = 450 gesetzt.

Y-Achse

X-Achse

XPO,YPO sind Steuergrößen für die Lage der Maßstabsachse.

Sind XPO und YPO gleich Null, liegt der Ausgangspunkt

der Meßstabsachse oben links im Bild.
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Datenkarte 3

FORMAT (3F10.0)

Inhalt:

SCA(1),SCAC2),SCAC3)

Diese Werte steuern die Größe für die Belastungsdarstellung in

Zentimetern in der Reihenfolge Einzelkraft, Feldbelastung und

Einzelmoment. Ist SCA(I) = 0, wird SCA(I) = 2.5. Ist IPL = 0

auf der ersten Datenkarte, dann muß die Datenkarte 3 weggelassen

werden.

Datenkarte 4

FORMAT (3F10.0)

Inhalt:

SCACl), SCA(2), SCA(3)

Diese Werte regeln die Größe der Darstellung der Verformungen in

Zentimetern in der Reihenfolge Durchbiegung, Drehwinkel um die Quer-

achse, Drehwinkel um die Längsachse. Ihre Eingabe entspricht der

Datenkarte 3. Wenn SCA(I) < 0 ist, wird die entsprechende Verfor-

mung nicht geplottet.

Datenkarte 5

FORMAT (I5,3F10.0)

Inhalt:

IX, SCACl),SCAC2), SCA(3)

IX = Steuergröße für die Ausgabe der Schnittgrößen

IX = 2 es werden nur die Schnittgrößen der Querträger geplottet

IX = 1 es werden nur die Schnittgrößen der Längsträger geplottet

IX = 0 es werden die Schnittgrößen der Längs- und Querträger

auf ein Bild geplottet

IX =-1 die Schnittgrößen der Längs- und Querträger werden

in zwei getrennten Bildern dargestellt.

SCA(I) sind die Steuergrößen für die Größe der Darstellung der

maximalen Schnittgrößen in Zentimetern in der Reihenfolge

Querkraft, Biegemoment und Torsionsmoment. Es gilt ent-

sprechendes wie bei Datenkarte 4.
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Datenkarte 6

FORMAT (I5,2F10.0)

Inhalt:

IX, SCA(l), SCA(2)

IX steuert die Ausgabe der Spannungen entsprechend wie bei Daten-

karte 5.

SCA(I) gibt die Größe der Darstellung der maximalen Spannungen in

Zentimetern in der Reihenfolge Schubspannung, Normalspan-

nung infolge Biegung. Es gilt entsprechendes der Datenkar-

te 5.

Bemerkung: Aus den Größen für die Darstellung der Maximalwerte

und aus diesen Werten selbst wird mit CALL SCALE

der Maßstabsfaktor ermittelt.

Sind mehrere Lastfälle berechnet worden und sollen

auch mehrere Lastfälle gezeichnet werden, dann muß

die Eingabe der Karten 2 bis 5 sinngemäß wiederholt

werden. Der Inhalt der Karten 2 bis 5 kann dabei für

jeden Lastfall gegenüber den übrigen Lastfällen ab-

weichen.

Die Systemwerte als Eingabedaten

Zusätzlich zu den oben beschriebenen Datenkarten müssen dem Pro-

gramm PLOTRS natürlich die Informationen über das zu zeichnende

Trägerrostsystem zugänglich gemacht werden.

Die Ergebnisse sind vorher vom Programm ROSTE /2/ erstellt und von

diesem auf eine Datei geschrieben worden. Von dieser Datei mit

der Kanalnummer NF ruft das Programm PLOTRS die Werte des zu

zeichnenden Systems ab und verarbeitet sie.
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Anwendungsbeispiele

Auf den folgenden Seiten werden ein paar einfache Beispiele

die Anwendung des Programms PLOTRS verdeutlichen.

1. Durchlauf träger

Ein Trägerrost bestehend aus nur einem Querträger, dessen

Längsträger zu Punkten verkümmert sind, ist ein Durchlaufträ-

ger auf mehreren Lagern.

Für den stark vereinfachten Hauptspantquerschnitt in Bild 1

läßt sich z.B. eine Spannungsanalyse des Querschiffes infol-

ge Ladungsverteilung und statischem Wasserdruck näherungs-

weise mit einer Berechnung als Durchlauf träger durchführen.

Dabei bilden das Lukenlängssüll, der Schnittpunkt von Deck

und Außenhaut sowie die Kimm die Auflager. Aus Symmetrie-

gründen stellt sich auf Mitte Schiff bei der Verformung eine

waagerechte Tangente ein.

Zur Darstellung des Problems wurden die Knoten 10 (Lukenlängs-

süll) bis 40 (Bodenwrange auf Mitte Schiff) benutzt. Knoten

30 liegt in der Kimm, während Knoten 25 den Raumspant der Höhe

nach unterteilt. Zur besseren Veranschaulichung des Spannungs-

verlaufes wurde die Bodenwrange enger unterteilt. (Knoten 30

bis 40).

Einen überblick über die Knotenanordnung gibt Bild 2a. Die

Freiheitsgrade der Knoten werden in Bild 2b wiedergegeben. Ihre

Kennzeichnung erfolgt durch dreistellige Zahlen. Es bedeuten

die Einer den Freiheitsgrad in z-Richtung, die Zehner die Ver-

drehung um die x-Achse und die Hunderter die Verdrehung um

die y-Achse. Die Ziffer Null kennzeichnet dabei die Bindung

und die Ziffer Eins den entsprechenden vorhandenen Freiheits-

grad. Führende Nullen fehlen.
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Beispiele:

111

101

110

100

alle Freiheitsgrade unbehindert

Verdrehung um die x-Achse behindert

Absenkung in z-Richtung behindert

Absenkung in z-Richtung und Verdrehung um die

x-Achse behindert

11

1

o

Absenkung in z-Richtung

y-Achse behindert

Verdrehung um die

Verdrehung um die

volle Einspannung

und Verdrehung um die10

y-Achse behindert

x- und um die y-Achse

in alle Richtungen

behindert

Bild 2c gibt die Lage der Elemente und ihre Numerierung wieder.

Auf Bild 3 sind die Belastungen zu sehen. Sie wirken von dem

Träger wegj also oberhalb des Trägers in positive z-Richtung,

unterhalb des Trägers in negative z-Richtung.

Bild 4 zeigt die Normalspannung infolge Biegung. Dabei ist

darauf zu achten, daß nur die Ergebnisse an den Knoten selbst

die wahren Verhältnisse wiedergeben. Dazwischen wird linear

interpoliert.

So ist der Spannungsverlauf des Raumspantes nur näherungsweise

zu erkennen, während er in der Bodenwrange infolge der größe-

ren Knotenzahl recht genau dargestellt ist.

2. Doppelboden eines Massengutschiffes

Noch deutlicher werden die Vorteile einer graphischen Darstel-

lung bei zweidimensionalen Systemen.

Bild 5 zeigt die Lage und Numerierung eines Trägersystems, das

einen Ausschnitt aus dem Doppelboden eines Bulkers simuliert.

Die Knoten haben vierstellige Zahlen als Identifizierung. Die

ersten drei Ziffern geben die Spantnummer an und die letzte

Ziffer die Lage zu Mitte Schiff. Aus Symmetriegründen genügen

die benachbarten Viertel zweier Laderäume, um etwa den Ein-

fluß alternierender Beladung zu berechnen.

Die Endziffer Null kennzeichnet hier die Knotenreihe auf Mitte

Schiff. Die Endziffer 7 den Beginn der Hoppertankschrägen und

die Endziffer 8 gibt die Knotenreihe der Außenhaut an. Spant

119 und Spant 139 liegen jeweils genau in der Mitte zwischen
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den entsprechenden Laderaumschotten der betrachteten Lade-

räume. Spant 128 und Spant 130 bilden die Fußpunkte des

Schottstuhls, der das Schott trägt, das beide Laderäume

trennt.

Bild 6 gibt die Belastungen des Systems wieder. Die Feldbe-

lastung ergibt sich einerseits aus dem Wasserdruck, der auf heide

Laderäume gleichartig wirkt.Seine Wirkungsrichtung zeigt in posi-

tive z-Richtung nach oben. Andererseits wirkt zusätzlich der

Ladungsdruck auf die Spanten 130 bis 139. Der Bereich des

Hoppertanks ist hier unbelastet angenommen worden. Aus Was-

serdruck und Ladungsdruck resultiert eine Momentenbelastung

von Schott, Hoppertank und Außenhaut. Die Momente werden

durch senkrechte Striche mit einem Kreis an der Spitze wie-

dergegeben.

Bild 7 zeigt die Verformungen des Systems in gestrichelten

Linien. Nur der Knoten 1308 in der Außenhaut wurde in z-Rich-

tung unverschieblich angenommen.

In Bild 8 sieht man die Schubspannungsverteilung für alle

x- und y-Träger, die sich aus der angenommenen Belastung er-

gibt. Deutlich sind hier die hochbelasteten Bereiche der

Längsträger am Schott zu erkennen.

Bild 9 gibt die Normalspannung infolge

Querträger wieder. Auch in diesem Fall

am stärksten belastet.

Biegung für Längs- und

sind die Längsträger

3. Kragträgerluke

In Bild 10 findet man die Lage und Numerierung der Elemente

eines Lukensystems. Aus Symmetriegründen brauchte auch hier

nur ein Viertel der Luke berechnet zu werden. Im Gegensatz

zu den bisher gezeigten Bildern über die Trägeranordnung ist

dieses Bild vom Plotter hergestellt und nicht gedruckt worden.

Aus Platzgründen wurde auf die Ausgabe der Knotennumerierung

verzichtet.

Die Belastungen zeigt Bild 11. Man sieht, daß die

neben der Luke von den Krägträgern getragen wird,

Lukenlängssüll nur die Belastung des Lukendeckels

Decksbelastung

während das

aufnimmt.
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Der Unterzug übernimmt dann wieder die Decksbelastung,

weil in diesem Bereich die Kragträger fehlen. Auf Mitte

Schiff wird das Lukenquersüll von einem Kragträger, der am

Schott befestigt ist, abgefangen.

Bild 12 gibt die Durchbiegung wieder. Entsprechend der in

positive z-Richtung eingelesenen Belastung erfolgt die Ver-

formung des Systems.

Aus der Vielzahl der Zahlenergebnisse solch einer Rechnung

seien hier zwei Bilder herausgegriffen. Bild 13 zeigt die

Biegemomente der x-Träger und Bild 14 die sich daraus erge-

benden Normalspannungen in diesen Trägern. Man sieht, daß die

maximalen Spannungen nicht am Ort der maximalen Momente auf-

treten.
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8
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Bild 1
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Anhang, ~ateneingabe zu den Beispielen

Beispiel 1. Durchlauf träger-

+~ ~ .

__~_~ .12345 (,7890123 '+5678 9 C 12 3'+5& 7890123'+ 5&789012345& 789012 345& 7890 123 45& 7890

--, ,-,-......-.---...--..

L
, 2

~--:r
---4_-1_

~10__-10
1 0
~ o.

o.

-101000_
o 1. ~

O.
- -1.-

o.
o.
o. -

22. o. o. o.

0 ,._ _.~ ,

i~=~=:_J~= Datenkarte~X~-= ==:==_
-:_=_=-=___________

2-~-Datenkarte 2. -------
==--==-=--3--'--Datenkarte3~ :=--Ist=~CA(~) =O~-;=~ird-SCA(I) =2.5 vom Programm

..: '--~ selbst eingesetzt ---------
4--1)atemk8.rte 6~- - -:=-SCA(1) 4(:--0. ehtspr-icht:__ Schubspannungenwerden

m u
-nicht geplotteto---

=---=-= naterikart-e- -4uriaDatenkarte.?--ent!.13:l1e~_wegen- IPV= O:und IPS - 0
.. ~ ~

~~ ~.~~...- -~-_.~._--_.

-~
,.

' ~ --~-_. .
. .>-~~...~.,

' ~ '-'-'--'---"--~--'-~
-'--'---'-- .-.--..------

-~--Bei8piel 2. Doppelboden eines Massengutschiffes
---1 ~_,.___..._.__

0._

1Ja_te:rlkart-e-:l._~--=If!j;._MMÄJ2.E==Q LJtir..-a:-=-MMAJt= 1,200 ~om -Programm

---selbsteingese tzt ------
-~~~ -- -. ~ . ~---_._--_._..._._----

2 _Datenkarte.2. ___________________
3---Datenkarte-3. ~-~----.

===-==-=~___~4=De._tenkarte-u4. ---=_-IP-V_~ -CLe-nspr:1.cht:- Verformungen werden

gestrichel tgeplottet.
--""""' "

-
" ~--~ , "

---

~_Da tenkarte 6. . .

Datenkarte 5 ei:ftfäll t wegen -IPS =- °
---

~ ~- ~ ~.. .,--

-'---~ ~~ --->
~ '-" ~_._~..~~---_.

~.~ -~ ~--- +.._~_.. . -~---_._..----_._--_.-
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._ 9.. 0 ..____A !_
L 1 1____1._
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1 -1.
1 -1.
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. O~_.___________.____._________________________
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Anhang, Programmtext

(I~~UT,OUr~JTtTAPE5=INPUT,r~~E5=JUr?JT,rAP~7,rAPE15)
E,NJM~,N7,MrOT,INP,10UT,NF
I
J JT

'0'
, NF 17 I

P~);~AH pur
CJM'1ON /PLI
CJ'i'1J\I !\(C,J)
DATA 11~"/5It
HTOT=4DOO

R:': vII NON F
R::'AD (N:-) \1::,'1.1'1>
i4~ :-.::'W/1 P f-1

N3='JJMPiN2
N4 = \1:: t rE t N 3
N5=\llH1PHJ4

N:,='HJ'PI'J5
N7':c\JUrF'*"N6
N5=\l7t\lU'1P'3
NJ=\l5
N::~o'\lEf2[J
NA='.J:':H4Y-NEE
N3=\lI\+-'.JC::
NC;='I8tNEF
I'D=\I:;f~EE

t~'I =\lCJ f B
y.

NE
N\I"'It,X~ (r48. \I
CÄLL PUTS (

C!\L_ ~05TPL
1n>,f!.(NC»

CIILL pLOT (),J,339)
srCJ:>
E\JO

PLRD Oie
~LRL UZC
::>LRC C3L
:>Lf~(;.lJ ItD
:>Lf~[;)[]3J

~L~C,~ UD::
:>LRO:;D7:J
::>LR(j')iJ8G
:>LROJC9[\
::>Lf~L ;j1J ()

:>LRL,'110
~LRLJ12(j

~LROU13C
:>LpGJittU

:>lf~,1J ~ 15 u
:>U:( J 1SG
PLRL::J17D
:>LF~C:;i8ü
:>LRU.:l':3\.i
? LRlJ 2 0 U
~LP.iJ::' 210

,\J\l1 ;'LRO:22D
,~,15) ?lRl~23C
1\ , l\

(
\I2) , A

(
N 3) , l\ (N 4) , A (N 5) , ~

(
\I0

) , A
(
\I7) , A

( \I0) , A (rJ A)
,

~
(

>I~ L RU J 2
[)

PLRC J2 G
PLh:O~2 0
::>U~CG2 l!

PLR{~2 [;
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SJ3~)UT!NE ~)3T~L (X,y,N)D,LBP,LßS,JP,I),~,LAS,~I,NJ) ~LROJ290
01M::N3!)N X(1), I'(U, ~D[)(l}, l.BP(U, L33(1I, J>(1.), 10(1), R(l}, >LRüJ3:JO

1U:;(1}, NUll, NJ(lI, >Ufo) >LRL~J3H
CO~~JN /PLI N~,NJM>,NN,MrOT,!NP,IOUT,NF PLROJ320
C)MMON IPlTI XM1~,XMAX,XMM(2) ,SXMIN,SSC~L,YMIN,fMAX,yMM( 2),SYMI~,y>LROu330

lNN,IBLO,XO,f) PLROU340
C)M'WN IPP(t) >LRUJ35G
OI~ENSI:lN H<DJH3I, HFKR(3), IHO(3), HN~TZ(3), :;CA(5), SCAL(6), S:::PLRG~360

lIiN(3,19), IZH(6), BELST(3) °LRDD370
OATA BE_ST/1CH ,10HBELASTUNGE,lJHN I PLROJ38G
OATA HKJDR/l0~ KNO,10HTENKOORDIN,lDHATEN I >LROJ39D
OATA HFKR/lJH =REIHE!,10HTSGRAOEO:,l)H~KNOTEN I PLROJ400
OATA HNETZ/l0H LAGE,10H DER ELE~E,10HNrE / >LROJ41D
OATA 5C~N/l)H D,10HURCHBIEGUN,1)H~, ,lOH OREHAI~K,PLRC~42D

11~HEL UM DIE ,10~QJERA:::HSE,iOH OREHWINK~,lDHL JM OIE L,lGHAENG~A:::>LROJ43C
2HSE,lOH ,lOH ~UERK~AFT,1CH . ,1)H ,10H3IEPLRf.J4l+a
3GE~JMEN,10Hr ,1D~ TO,10H~SION:;MO~E,lJHNT ,1~>LROJl+~O
4H SC,10HHJBSPAN~UN,10HGEN ,lOH B!,laHEGESPA~NJ>LRGD450
5N,lJHGEN ,10~ JUERK,10HRAFT O:~ X,10H-T~AEGER ,1CH a>LROD47ü
6IEGEM,10HOM~NT DER ,10HX-TRAEGER ,lCH TORSIJN5,lJHMOME~T OER,lJH ?LRLJ48U
7X-r~AcG~R,lJH JUER<,lDH~AFT DER Y,lJ~-T~AEGER ,lOH BIEGEM,>LRCJ43J
81JHJME~T OE~ ,10~Y-TRA~GER ,lOH TORSIO~S,10HMOME~T OER,10H Y-T~AE>LR0050G
9GE~,10H S:::H~3SP,10HANNJNG OER,lOH X-T~AEGE~,l]H grEGEs>,1~HAN~PLRoa510
$U~G OER,10H X-TRAEGER,10H ,lOH ,iCH ,10PLRUJ52C
$H SCH~BS?,101A~NUNG DE~,10H Y-TRAEGER,10H BIE;ES?,l)HANNUNG OEPLROJ53D
$R,lJH Y-TRAEGE~/ oLROJ540

OATA IHD/l,13,lüj/ PlROJ550
OATA IZ1/6,~,1~5,12D,1,1/,SLHAX/2.51 ?LRC05&D
1BLJ=O °LROaS7D
NN~=NN+1D PLRO;58J
NE2=NE.NE ?LROJ590
NE5=o.NE PlROJ600
REn (N=) ()«I),I=l,NUM?),(Y(I),I=l,NUM»,(i,.B;:»(I),I=l,NJHP) >LROJ510
REAO (NF) ('1)0(1),r=1,\jE2) >LROJ62:J
N=3fNUM> >LRU)&3D
READ (NF) (IO(I),I=l,N) ?LROJ640
OJ 1 I=l,NUi> PLROJ&~O

1 J?(I)=I ?LROJ66G
DJ 3 I=l,NE~ ?LROJo70
II=NDO(I) ?LR00680
OJ 2 J=1,NU1> ?LROJ&90

2 IF U1.EQ.L3?(J» GO TJ 3 PLRUj7LD
11=(!1+1)/2 ?LRVJ71J
WRITE (IOUT,611 Ir ?LR00720
Il=11+!1 >LROJ730
NJD(II)=NOD(II-l) ?LRCJ74D

3 NJO(!)=J >LROJ75~
REAO (INP,62) I(OJR,KFR,K\jETZ,MMAO,XRAHM,nAHM PLR0J760
1= (KJJ~.EQ.O.A~).<FR.EQ.O.AND.KNETZ.EQ.J) ;J TJ 17 >LROG77C
IF (MMAD.EQ.() MMÄD=12JO ?LR[:J78u
I~ (KJO~.LT.~.J~.KF~.Lr.).O~.KNETZ.LT.GJ NNN=NN.MMAO >LRGJ790
IF (NN~.GT.HH) GJ TO &0 >LRCJS:(;
IF (KFR.EQ.) ~O TJ 5 >LRCJalQ
JJ=J >LR00820
OJ 4 I=l,NUMP >LRvJ830
L3S(!)=J ?LRüJ84J
0) ~ J=1,3 >LROD850
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n__ ___
...~..~

4
5

JJ=JJt-l PLRCJ80D
IF (IOCJJI.IJ::.OI LBSfI)=LBS(II+IHDCJI ::>LROJ870
GJNTINUE ::>lR008BO
X~I~=1.=-30 ::>LRUJ893
YMI~=1.E30 ~LR~J9JJ
X~AX=-1.E3Q ::>lR~ü910
Y~AX=-1.E3a ::>LRGJg20
OJ 5 I=l,NU'1P ::>lf~ü;93~
X'1n=A'1I'HfJOolI'J,XCl) I PLRO)9t;O
YMIN=AHIN1ffHIN,'ffII I PLROJ950
X'1AX=AMAX1f0111.X,XC1)I PLROG950
YMAx=AMAX1fYMAX,Y(I) I PLRLJ97Ci
CONrI~UE PLRUJ98D
IF (KOO~I 7,9,8 PLR[JJ990
Kl=-KOOR ::>LRC10au
IF (Ki.LT.51 K1=12 PLRl:1Gl0
GALL PL'1ESH (-3,1,~UMP,1,1,K1,MHAD,-10,iKJOR,J::>,O,X,Y,LBP,IPP(N~I,PLR01020

lDUTI PLRCi0:~O
GO TO 9 PLRIHOt;u
CALL PLOTTl C-3,1,NUHP,1,1,12,10,-10,HKJJR,J::>,ß,X,Y,LBP,O,O,IJUT,XPLR0105D

lRAHM,YRAHM,J.1 PLRC1ü&J
CONTINU:: PLR01070
IF (KFRI 10,12,11 PLR01080
K1=-KFR PLR010gu
IF (K1.LT.Ed Kl=12 PlRCJ1HC
GALL ::>LMESH (-3,1,NUMP,1,1,K1,MMAD,-lC,~=KR,J::>,J,X,Y,LB~,IPP(~NI,IPLR0111D

10UTI PLR01120
GO TO 12 PLRIJ1130
CALL PLOTT1 (-3,1,NUMP,1,1,12,10,-lC,HFKR,J::>,O,X,Y,LBS,J,O,IOUT,X~::>lR0114C

lAHM,YRAHH,G.1 PlRC1150
CONTINUE PLR011&O

?LR01170
LA::>:: O::R EL::M::NE i>lRC1180

PlRiH130
IXX=-12 ~lR012~J
IF (KNETZI 13,17,15 PlR01210
KJ=-KN~TZ ~lRn122ü
IF (KJ.GT.1JOI GJ TO 14 ?lRlJi23C
r= (KJ.~r.51 KJ=12 PLR012ltO
C~LL PLMESH (-3,1,~E,2,2,KJ,HMAD,-11,O,~)D,D,X,Y,LBP,IP~(NNI ,IOJTIPLRC1250
IXX=lD PLRC1250
IF (KJ.GT.1JOI KJ=KJ-l00 ::>lRli127G
F (KJ.LT.61 KJ=12 PLR0128C
C~LL PLHESH (10,1,'JE,2,2,KJ,HMAD,IXX,HN~TZ,NOO,J,X,y,LBP,IPP(NNI ,I::>LR0129C

10JTI ~LRG1300
GO TJ 17 PLR()131~
IF (KNErZ.G~.lJal 50 TO 16 ::>LR01320
CALL PL)TTl (-3,1,NE,2,2,12,10,-11,O,ND),a,X,Y,l8~,D,J,5,XRAHM,'fRAPLRG133G

lH'1,J.1 ::>LR013l+0
IXX=lD ~LRC135C
C~LL ~LOTTl (10,1,~E,2,2,12,lQ,IXX,H~ETZ,~Oo,D,X,y,LB::>,J,J,&,XR~H'1::>lR0135G

ljYR~H~70.) ::>l~G1372
CJNTIIJUE ?LR013BC

..IF (NNN.GT."ITJTI GO TO 5) ~LR01390
IlA~=-l ::>LRD1430
WINKSS=-123.S&. ::>lRu141U
FL~ST=O. ::>LRU142C

D

7

8

13

11

13

17
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..-A..

15 FLtlH=FLASTtl. :JLR0143D
IXX=O PLROlit4!J
RE~) (I~P,5Z) I~_,IPV.IPS,I~SS,WINKEL,X~AHM,YRAiH,XPJ,y~O :JLR01456
IF (I~L.EQ.D.AND.r~V.E~.J.AND.rpS.EQ.(.ANO.I~SS.EQ.al GJ TD 2J PLRU146C
IF (WINKSS.EQ.WI~KEL) GO TD 20 PLRG147J
WI~KSS=WINK~L PLR01480
IF (HINKEL.~Q.ü.) WINK~L=45. ~LRG149~
SS=WINKEL~C.01745329251 PLRC15JU
C~=~JSCSS) pLR01510
SS=SINCSSI ~LR01520
0) 19 I=1,NJ~3 pLR01530
X(IJ =X(I)+y(rJ '53 PlR(J154V

13 Y(IJ=C::'Y(!) ?LR0155G
C PLR01560
C BELASTUNGE~ ~LR0157n
C PLR0158D

20 IF (r?L.t:Q.JJ GD TJ 22 ~LRl1591J
R~A.D (!~P,5H SCAL(1J,SCAl(2),SCALl3J PLRC,l&Ou
CALL °LOTT1 (J,1,N~,2,2,-2,10,O,BELST,NOO,O,X,y,LBP,O,O,IDUT,XRAH~:JLR0161D

1,Y~AH~,O.J 3LRG1620
SSSCL=l./SS:;AL PLR~163ü
IXX=4 3LRU164D
SGA(l)=SCAL(lJ PLR0165C
SCA(2)=S:;AL(lJ ~LRC165a
SCA(3)=SCAL(2) PlRC167L
SCA(4)=SCALC2J. PLR01680
SCA(5J=SCAL(3) ?LRC169G
SCA(6)=SCAL(3) 0LRD17DO
DO 21 1=1,6 ~LRD1710
SGAL(IJ=O. ?LR0172D

21 IF (SCA(!).EQ.O.J SCAUJ=SLMAX PlR01730
IF (XoD.EQ.J.J )(30=-1.; PLR01740
X?=XPJ+3.8 PlR0175L
IF (y~O.EQ.).) PO=YHAXf.SSS::L-SYHIN+3.5 PLROl700
CALL SYMBOL C)(~0,YPO,O.2,2JHMASZSTA8 LASTFALL,O.,20J PLR0177C
X3=XoJ+4.~ 3LRD1780
CALL NUHBER C)(3,YPJ,O.2,FLAST,O.,-1) >LRU1793
y>=yoJ-J.2 PLR01800
K=3 PLRC1810
KJ=D ~LR0182u
IF (FlAST.GT.1.) GO TO 24 PlR0183t
R~AO (NF) I~A,~A,NB,PL,KK,JJ,MM ?LRG1840
IF (ILO.EQ.O) ILA=ILAS PLR018~D
ILAS=ILA ?LRC16~~
IF (ILAS.LT.O)G) TO 33 r>LRL:187J
IF (IPL.EQ.) ~O T) 23 PLR0188a
MM=MH+l ?LRL189u
OJ 32 I=1,M~ ?LROlg00
I3=NA ~l~L191~
D) ~5 J=1.NJ~3 PLR01Q2C
IF (!3.EQ.LBP(J» SO n 27 PLR0193!i
wurE (laUT,:>:,) 'IA,N8 PLR01940
-rl=-1 PLRCi95~
1?=~1 PLRU19~O
GO TD 31 PLR01970

27 I~=J PLRü1960
IF (13.EQ.N3)GO rJ 28 ?LRU199a



..
.

32

28

11=12
I3='lB
G) f:) 25
GONTINUE
IF eILAS.GT.O.ANJiILAS.LT.7) GO TO 29
wurf (I:>ur,6~) IUS
G) T:> 23
K=KI-1
NI(K)=I1
NJCO=I2
LAS(K) =ILAS
0) 3J J=l,,+
KJ=KJI-1
RCKJ)=;)LeJ)
SGALCILAS)=AMAK1CS~AlC1LAS),ABS(PL(1)))
IF (1LAs.EQ.1.J~.1~AS.:Q.D) GO TD 31
SGAL(ILAS)=AMAK1(S~AL(ILAS),A8S(PLC2)))
GJ'lTI'lUE
NA=NAf-KK
Nß='lBI-JJ
G) r D 23
IF CIPL.EQ.O) GO TJ 44
PL(1)=D.
OJ 31t J=1,0,2
P L ( 2 )

= AMAXl
( S ~ AL ( J) , SGAL e J 1-1) )

IF ePL(2).EQ.o) GD TO 34
GALL SCALE (;).,S;A(J),2,1)
X1=PL(4)
SCAeJ)=U
X2=1./Xl
SGAL(J)=X2
SCA~ (Jf-1) =X2
GOHINUE
IX=)
GALL NEWPEN (2)

11=.3
IX=IX+1
0:> If.J l=l,K
II=II+4
NXX=l
I3=LAS CI)
I~ (I3.EQ.3.J~.13.EQ.4) 'lXX=2
IF (NXX.NE.IX) GJ TO 4J
I1=UfI)
IF (Il.LT.D) GJ TD 40
Xl=XCI1).SSSCL-SXMIN
Yl=YCI1)'SSSGL-SYMIN
12='lJCI)
X2=X(I2)'SSSCL-SXMIN
Y2=fCI2) 'SSS:;L-SPlIN
CC=X2-Xl
SS=Y2-Yl
S=SQRTCSS.SS+:;:;':::C)
G:::=:'::;/S
SS=SS/S
W1N1=0.
1011N2 = 0 .

23

33

31

32

33

i>LRC200C
?LRtZli1C
?LRlJ 20 21)

PLRü2030
PLR02040
°LRC2050
?LRü2LJoD
?LRC2070
PLR02080
PLRIJ2D9Ci

:>LRU21DJ
PLRC211D
PLR02120
PlRC2130

°LRU214ü
?LRO 2150
PLRO 2160
°LR02170
°LRO 2180
°LR0219D
PLR022DU
PLRC2210
°LR0222C
PlRIJ 2230

°LR0224D
PLR0225D
°LR022?>O
?LR02270
°LR02280
nR02290
PLR0230U
?LR!l231Q

?LRt 2320
°LR0233[J
PLR02340
;)LR023:;0

°LRC236D
°LR0237C
°LR0238D
°LRC2390
0LRU 24Q 0

=>LR02410
PLR02420
=>LR0243C
nR02440
=>LRO 245ü
PLR02460
=>LR02470
°LRD248G
F'LR02490

°LR025DO
0LRO 251U

PLRiJ2520
;)LRU2530

PLR0254G
ou~(j2550

PLRL 250D
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C
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3&

IF CR(rI).LT.).) WIN1=18J.
I F CRCI It 1 ) . LT. J .) WIN Z =1 8 (, .
GJ T:> (36,3'~,3~,37,38,30),13
Xl=Xl~RCII~l)'~C~SSSCL
Yl=Yl+RCll~1)f35~S35GL
Y3=Yl+RCII) "SCHln)
CH L P L JT ( Xl, Y 1 , 3')
CUL SYMBOL (Xl,Y3,O .2,IZH<I3) ,WIN1,-2)
GJ T:> 40
SL1=ROI+2) '5S5C.
S~2=SL1+R(Ir+3)"3SSCL
Y2=Yl+SL2"SS
X2=X1+S.2"C~
Xl=Xl+SL1.~~
Yl=Yl+SL1"SS
CONTINUE
Y3=Yl+R(II)"SC~LII3)
Y4=Y2+RIII+1)"5C~LCr3)
r~ (I3.EQ.3.)~.I3.EQ.4) 3D TO 39
CALL PLOT (Xi,U,3)
CHL SY'1BOL (Xl,Y3,D .2,IZH(3) ,WIN1,-2)
IF (Y2.EQ.V.) GD TD 40
C~LL PLOT (~2,f2,3)
CALL SYMBOL (X2,'(~,O.2,IZHU3),WIN2,-2)
G) TJ 4 ~
CO'HINUE
CALL PLOT
C~Ll Pl.JT
CALL PUT
CALL PL:H
C:HHINJE
IF (1X.GE.2) GJ TO 43
Xl=XPO+3.4
IF ISCAL<S).EJ..ß.) GO Ta Itl
YP=YP-l.2
CAL~ AXIS IX~),'(3,lH ,1,3.0,O.,C.,SCAIS»
CALL SY'1ßOL (Xl,YP,3.2,1ZH(S) ,-90.,-2)
C~LL SYMBOL (X~,f~,D.2,5YM0'1ENT,D.,6)
IF (SCAL<l).EQ.O.) GO TO 42
Y~=Y~-1.2
CALL AXIS (XPO,Y:I,lH ,1,3.,D.,O.,SCA(1»
CCILL SYMBOL (Xl,fP,C .2,rZHI1I ,-%.,-2)
C~LL SY~BOL (XP,'t'P,O.2,11HEINZELKRAFT,O.,11)
IF (SCAU3).EQ.O.) GO TO 43
C~LL NEWPEN (3)

Y:l=YP-l.2
CCILL AXIS (K:lO,'t'3,lH ,1,3.,O.,G.,SCA(3»
GALL SY'180L IX3,yP,O .2713HFELD8ELASTUNG,O. ,13)
G) TJ 3:5

:>LRC2S70
:lLRlJ 258L
PLRC259J
PLR026CO
:lLR02610
~LRli262a
PlR02630
PLR02640
~LRü25:50
:lLR026&u
PLR02670
:lLRC2580
:>LR02690
PLRü27uJ
:>LRü2710
nR02720
PLR02730
PLR027ltO
?lRG27:50
PLRU 275D
PLRO 277 D
PLR0278D
~LRC279G
PLR0280C
PLRO 231ü
PlR02820
PLR02830
PLR028~O
?LR02850
PLR02800
PLR02870
PLR028BO
?LRD 2890
PLRO 290 0
PLROZ910
PLRIJZ920
PLRO 293Q
PLR029ltO
PLRO 2950
PLRG29öO
PLR02970
:lLRC 29B 0
P L RU 299 U
PLR0300U
=>LR03010
PlR03uZC
'PLRC 30 30
PlR0304C
:>lRC3u:;D

:lLRO 3() 50

PLR03C7C
~LRlJ3(J8D
?LRIJ303(J

PLR0310C
:>t RU 311C
PLR0312U
PLR03130

37

38

39
(Xl,Yl,3)
(Xl,'t'3,2)
( )(2, Y r., 2).
()(2,'t'Z,Z)

42

CH_ NE,jPEN (1)
Ir=-5
DJ 45 I=l,N::
Ir =1 H"
JJ:II+5



- 34d -

1t5 R::AD (NF) (~(J),)=II,JJ) ~LP.0311tO
F (I?V, Ea. J) GO T:) 55 :>LRU315D
R::AQ (I~P,03) SC!\(L) ,S::.A(2),SCAC;) PLR031&O
NA=] :>LR03170
IX=] :>LR03180

It& CJNTINUE ~LRC319G
I:>L=O :>LR032JD
IF (IX.GE.D) GJ TO 1t7 nR03210
I:>~=l :>LR03220
IX=1 :>L~U323D

~7 CJ~T!NUE :>LRU32ItD
OJ 51t 1=1,3 :>LRU325D
SLl=5CA(!) :>LR03260
IF (SLl.LT.J.) G) TO ?:>LR03270
IF (SL1.EQ,J.) SL1=SLMAX ::>LRLJ3280
SS=Q. PLR0329Q
JJ=I-3 PLR03300
OJ +8 J=1,NE2 / :>LRG3310
JJ=JJ+3 :>LR03320

'+~ S5=A'1AXUSS,AB5(HJJ))) :>LR033JO
PL(2)=SS PLR033ltO
CAL 5 CALE P L , L 1 , 2 ,11 :>LRC 335 (j

SS=1./:>L(4) :>LR033&O
NB=NA+IX.3+I :>LRD337D
CALL PLOTT1 (O,1,N::,2,~,-2,10,IXX,SCHN(1,NB),NO),O,X,y,_ß:>,O,D,5,X:>LR03380

lRAH~,YRAHM,).) :>LR0339D
SSS::L=l./SS::AL ?LRÜ34:J[J
!F tYPO. EQ. (].) PO=YMAX "SSSCL-SYMIN+3. 5 PLR03ltl0
IF (X?J.EQ.J,) X:>J=-1.5 ::>LR03420
IXX=4 :>LR03430
CAL~ NEWPEN (21 :>LR031t40
NXX=IX :>LR0345D
IF (NXX. EQ. )) NXX=l ::>LRO31+&0
CA~L SYMBOL (X::>O,Y:>0,0.2,8~HASZSTAB,a.,3) :>LR03470
Y:>=Y?J-l.4 :>LRU3480
CALL AXIS ((PJ,Y:>,lH ,t,3.,D'.,O.,PL(+» :>lR03ft9D
Y:>=Y::>-1.4 :>lR03500
CALL SY~BOL (X:>J,Y:>,O.2,8HLASTFALl,a.,8) :>LRC351(j
X:>=X:>O+2. :>LR03520
CALL NUMBER (X:>,Y?,ü.2,FLAST,O.,-U :>LRC353D

4~ J1=1-5 ~LRG3540
II =() ::>LRC3550
OJ 72 J=1,N~2,2 ~LRU35&O
JI=J!+& ~LR03570
II ='100 (J) :>LRO3560
JJ=~OD(J+l) PLR03590
Yl=Y(II)~SSS~L-5fMrN ::>LRG3600
Y2=YCJJ)~SSSCL-SyMIN ~LRC3&10
1f=2 ~LRU3620
IF (Y2.EQ.Yl) IV=1 :JLR03630
I~ CIY.NE.N~X) G) TO 5~ :>LRü3&4D
X1=X(II)~SS5CL-SXMIN ::>LRG3&5[J
X2=~(JJ)~SSS::L-S~MIN ~LRC36oD
Y3=Y1+R(JI> "S5 ;>LR03670
Y~=Y2+R(JI+3)"S5 PlR03680
F CIPV) 51,,2,5) PLRG3&9D

5J CAlL PLOT (>(1,ft,3) PLRD37ßü

, .

..



IX = 2
IX = 1
IX = 0
IX , -1

o
C
C

o
c
C
C
C
C

c
c
C

57
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«(1,1'3,2)
(X2, fit, 2)
P(2,f2,Z)

51

C1\:"_ PLJT
CL\LL PLOT
CHL DUT
G:> TO 52
CALL ?LJTOS
OALL :>LJTDS
CALL PLJTOS
CH'- PLJTDS
CJNTINUE:
r= (~XX.GE.2) GJ TJ 53
1F (IX.NE.CI GJ TJ 53
NXX=:IfXX+l

(XL,fl,3)
(XL,f3,2)
(X2,flt,2)
(X2,Y2,2)

~
'?

\. J ,

53
5!t

GJ T) 43
CH_ ~UIPE~ (1)

CDNTINUE
1F (IPL.EQ.)) GD T) 55
IPL=D
1X=2
GD TJ 47

IF (IPS.EQ.12345~73.AND.IDSS.EQ.12345678) GD TO 53
I F CI PS. EQ. L2 3 4 SO 7ß) GJ T0 5 7

S:;HHTTGRO::SS::N

55

Ir =-5
DJ 50 I=l,HE
II=II+5
JJ=II+5 .
R::L\D (HF) (~(J),J=II,JJ)
IF (IPS.EQ.3) GO TD 57

NUR 01:: 3CHNITTG~OESSEN DER QUE~T~AEGER PLOTTEN
~UR 01:: SCYNITTG~OESSEN DER LAE~GSTR1\EG::R PLOTT::N
SCH~ITrG~D::SSE~ AUF JEDEN TR1\EG::R I~ OE~S::LßE~ 3ILD

ZWEI GETR::NNTE BILOER ZEICHNEN
.

READ (I~?,05) IX,S::A (1) ,SCA(2) ,SCA(3)
I:»V=IPS
N1\=3
.r= CIX.\jE.OI~1\=5
PS=12345678
GO T04&

. 0

SPANNUNGEN

CONTINUE
II=~E&H

.

NB=NE2+NE6
.

READ (NF) (~(J)~J=II ,NBf
IF <IP$S.EQ.:n GJ Ta 59..
PS=123lf5678
R::AD (1NP,55) IX,S:;A(1),SCA(2)
IPV=IPSS
$OA(3)=-1.
NA=NE&
DJ 58 I=1,N:::&,6

::JLR0371D
PLR03720
:»LR03730
PLRU 3740
:lLR0375D
:lLR03750
PLRli377D
PLRG3780
PLRC3790
PLRC380()
PLR03810
PLR03820
PL R(; 383a
?LRO 3840
:lLRC3850
:>LRC386D
?LRC3870
:lLRO 3880
:lLR0389D
:lLR03gDO

::JLR03910
?LR0392D
:lLR03930

PLR039'+9
:lLR0395D

?LRG39&O
::JLR0397D
:>LR03989

::JlRC399D

:lLR&ItODD

?LR0401D
:llROlt02D

:lLR04030
::JLRClf040

nR04050
PLR040&O
:lLRO~D7D
nRGlf080
?LR04D9D
PLR041DO
:lLRO!tl1D

PLRO 1t120
PLRO 1+130

?L Rtl414D
PLRO 4150
:llRO!j.150

=>LROlf17D
:JLRrJr.180

PLR04190
PLR04200
PlR04210
?lRD4220
PLR04230
PLR(! 1+2lfO

PlR04250
PlRG42&O
?lR04270
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,~...~, -_.~,

NA =~At-1
R(!)=R(U"R(NAI
R(It3)=~(!t3If~(~~1
NA=NA+l
J=Hl
R(JI=R(JI/R(N~I
R(Jt3)=R(Jt3)/~(~A)
NA=&

..

I~ (Ix.~E.JI ~A=11
IfJSS=12345678
G::J TO 4~_.~~-

- - -
. -, .

R~AO (NFI !LAS,NA~~B,PL,KK,JJ,MM
I F CIl A S .G Te J) G :) T 0 15

~ .--~ RETURN
.

0) WRITE (o,67)NNN-MTOT
R~ T J R ~

. - .

59

C
;; "oC--"FH'1AT UI,It1H"XXXXX ELEMENTE DATEN FEH. ER- n;;;' NR. = ,IS/)

..~-=~.~- OZ FORMAT (415,5Fl0. CI _......___

03 FHMAT (8F1J.I)
,- '~'...~.

04 FJR'1AT U,53H XXXXX OATENFEHlER BEI BEUSTUNGE~ ZWISCHEN KNOEN
1 ,I&,8H) UNJ (,I&,2H ),/).-0

o? F:>R'1AT (I,2!fH XXXXX USTDATEN FEHLER, I;/)
66 FJRMAT OS,5F1iJ.0)~
&7' FH'1AT (1Hl,74'i XXXXX JAS V::REINBART:: F::LO IST ZU KL::IN U~[) MUS:;

-'--~-"--'--"-' "'~-1ERGROESSERT WERO::N UM (,Io,10H ) PlAETZE)
'~_~~-=::~~~~'~'~=~:.,..u.., E~Q_.n'

_
.~_~..n.__'_'~_~___~__.

-,

_.
-,

--,,"---~."-"'-"
..

~
--~

.., ~-~--

-",-.
"~-'-"

PLRO~280
PlR04230
=»lRC~30 0
PlRU !t-31G

=»lRO~320
PlROl+330
=»LRO:.340

PlRU 435C
?lR043&O
°LR04370
=»lRG43Bü

:>LR04390
=»LR044CO
ftLRf.4410

PlR04420
=»lRO+1+3Q

fJLRO 441+0

oLR04450
PlRU 44&0
=»LR04470

nRD 4480
=»LRG 449D

PlR045DO
nR04510

,PlRC 4520
OLRO 1+53G

?lRO 1+51+0

-., ,
~
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C
C
C

SUßRaUTINE )L~~SH (KOO~,NE1,NE2,NSL,INtIWH,IP,IXX,HEAO,~P,NESK,(,fPlRJ~S59
1,lB,P,N?UT) PlR04560
INEGER HEID(3),)(l) .F'1T(S),FF(7),ßLANK,A5T,CH1,CH2 PLRC!t570
C0'1'10NIOUI X'1I'1,XMAX,XHH(4),YMIM,YMAX,Y'1M(4). PlRiJltS8C
DIMENSIJN PII'I,U, NE~K(lI, XllI, Y!U, LB(1), NPT(13), XE(3), YEnRlJlt591l

1(3), IQ(13) PLROit600
EQurVALENCE (Xl,(E), P<2,XE(Z», IX3,XE(3)), IYl,YE), IY2,YE(2», PLRGit610

1(Y3,YE(3», ('11,10), ("IJ,IQ(Z», (HM,I0(3», (X~,r0(4», (YE,IO(UPlROIt620.
2» PlRO 4630
oArA FMr/lQ~( (lX,lH'1,4rl,4X,,4H5Al0,8H,~1,3X, ,5H1HM»/,FF/4rl&~lJPLRG464~

1,4~7A1J,1IH8Al),4~9Al0"Hl0Al0,?HllAl0,5~12Al0/,BLANK,Asr,CH1,CH2/1PLRQ4650
2CI-! ,1HX,lH",1H-/,NTN/1ÜHIIIIIIIIIII PlR0460G
DATA NAW/1J/,N~F/3/,NCoX/1G/,NCPY/61 °LR~467C
D~r~ IGJQ/1JH MI. ?LRu~68D

PLR04690
°LRC!.t700

PlRü 4710
PLRC4720
PlR04730
PL RO471+0
PlRG4750
°LRO~75D
PLR04-770~-.
0lRO '.780
PlRO 479a'.
°lR04800
PlR04810
nRO 4820
PlR04830
PlRCi 4840
Pl RO48S 0---.---
Pl RO4860-'

.

P l RO!t870----
Pl RO lt 88.0

°LRO!t89!J
PlR04900.
P l RO4910 -'-"..
PLRC 1+920.-'
?tRU «t.93iJ
PlR049«t.O
PLR04950
:>lRO !t900
:>lRD4970
PLRO 4980
P l RO1+99 O"'H'
PLRO:>OOO"-'
PLRGS010 ,.,--

PLR0502D
Cn'

PLR05030"
?LR050ItO
PlRtJ5050
PLR05050
PLR0507D

.. .

:>LR05080
PLRC 5090
:>lR051aO
nRO 5110

I'H TI AU ZAt IJ~

1

12=1
00 1 1=1,8
NPT(I)=O
NC=IAßS(NSU
1F (NSL.GT.:') '�::=NSLI2
N~ODE=MDO(KOOE,lJ)
F (KOD~.LT.O) 'C))E=-l
IF (IXX.GE.l[J) GO Ta 9
CHL SECOND (TI'E)

.

00 2 I=1,IP
.

P ( I) =BLANK
.. .......

IW=IWH n_~"',,__'_'''''''_

---~ ',,-

2

C"
.

C
C

SCI\LE~h

3

IF (rXX.GT~-')) ;Q TJ "8
,~ , m,_~...._.._

X'1!'4=XHIH
.

YHIN=YMIM

1F (IX X. LE. ';:10f :;0 Ta 5
..-...__.-....

15E=1
.

X'11\j=YMIN=1.E28
YHAX=XM~X=-l.E28
DO 5 N=NE1,iE2
JS~=NESK crs:::)
NSE=IABS (JSE)
1F CN.(Q.NSE) GO TJ 4
IF «JSE.LT.rJ).I\~D.(N.LT.NSE» GO Ta 5
oa 3 1=1,NC

.

K=NPCI,N)
.

rF (K.LE.Q) GO TO 3
XHIN=AMIN1CXMI~,X(K) )

YMIN=AIHNl (YMI'I,Y IK) )

Y'1~X=AMAX1(nUX,Y(K) )

X'1AX=A~1~X1(XMAX,X(K) )

co NTINUE
.. ...........

GD Ta 5
1SE=15E+1
C::INTINUE

.

CONTINUE
1SE=1

!J
5
6
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X) =XHA X- XMI"
YO=YMAX-YHI"I
F «XD.LE.J).A'D.(YO.LE.On XO=1.
CO'HINUE
K~:)=NCPX"IW
NWR=(KRP-l)/NAW+2
N~~=I:3/"WR
DX=XO/FLOAT(K~::»)
OY=YD/FL)Ar(~~::»-2)
XYRAT=FLOAT(N~PY)/FLOAT(~CPX)
OX=A~AX1(OX,XY~Ar")Y)
OY=DX/XyRAT

..

X'1P1=X~HN
Y~1~=YMIN
Yl'lIt1=YHIH

IF (ISE.GT.!t) GO TJ 8
N~::»=XD/O)(+3.5
Ni3W=(NRP+KR::»)/2
N:3W=(N:3W-l)/~~::»X.l

I F CI A % (N P
'" - HO .L E . 1) G) TJ 8'-

1W=~AXC(NPW,7)
. .

I5E=1SE+l
. --.

G) n 7
CONTINUE
YM r~=Y MIH-Ot
XHI~=XHIH-OJ('
NCP=YD/OY+2.5
N~ P= NA Wf N W R'

h --. ..

NL P= NC p" NRP+NA if..[ '.H---.---....-.....-.--..-
___~., ,...~ ,_..' '__"., ,.., ~_~_,..,_

- ", __~ _'n
'N:) W=NWR" NC:)

C
. ...

'-". "'-'."-"'-"-'-
. ,-.-,. ---~'-, '-_"_H_ "___""'H

C
,...

NJ OE L OC A TI)N AN) EL EHE NT SI o ES
P~ --

.
,~"-"-'-~'

~--., .-~'.
'-'"", -'-"-'-~-c

.'9

7

8

'
,.

BE=1
NS S = lAß S (NSU - =-:.:..::: =:-.:.=-_-~-=--.---.---
0::> 39 N=NE1,NE2
JE=NE SK nSE)

. ... "'--.--....-

. _.<..'_ _,. ... '-.',d.,., , ~..._.___.

NSE=IAßS(JSE)
F (N.EQ.NSE) GJn--38'~--'-~'~--.'~--"
IF «JSE.LT.(';).A'ID.CN.LT.NSE»GO TO 39--'"
OJ 10 I=I,~SS _'''''_'.'___ '..H' _..~__.
NPT(I)=NPC1,N)

NS1D=NC
1F « NPT (2) .EQ. NP TC 3» .OR dN PT< 3) .LE. 0 »N S10=1

IF (NSL.EQ. -3) NSI)= 1
.

L= N~ 00E:r-NSI 0-3
--.

I F
(

V (L'" L -1)
)
. ::

Q
. Ü

)
.

GO T 0 3 9 ~H_ '

0) 25 NS=1,~SIO-- -'

Kl=NPTC'IS) -

-
~.~- --,-"

HI=Kl
1F (NSL.EQ.1) GJ TJ 15..
12=2 -

K2=~oT OIS+1>
IF (NS.EQ.NC.JR.K2.LE.O) K2=NPT~1)

1'1'1 = 0

K=NS+NC
IF (NSL. EQ. -3)'1'1=~PTC3)

10

3LR0512Q
PLRU5130
=>LR051ItO
PLRU515G
:3LRC515Q
PLR05170
PLR0518G
?LRt:5190
:)LR05200
PLR0521D
=>LRü:;220

PLR05230
PLR05240'

.

PLR05250
PLRC525D
PLRG527iJ
PLRO:;28Q
PLR05290
nR0530C
PLRQ 5310
PLR05320
PLR05330
PLRG5340

.

PLR0535D
PLRL53&D
PlRO:;370

PLR05380
?LRG:;3g0
PLRG54GO
PLR05410
PLR05420
PLRC:;430
PLR054ltO
PLRU51t5tJ

---..

PLRO 54&0''''.
._-

PLR051t70
PLRD:; 1t80

PLRD549~
PLR05500.
PLR05510
PLRC5S2D
PLRC5530
pLROS5ltO
PLR055SQ-
PLRG5500

_n

PLR05570
PLRC 55 80
PLR05590
::»LRCS60a-

°LRO 5010
PLROS&20
PLRlJ5630
PLRU:;6ItO

PlR05650
:3LRU5&&O

PLR05670
PLR05&80
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IF (NSL.GT.~) H'1=NPTCK)

G

G
C
C

HJ=<2

IF HM=r OR M'1 ST~V ON K1-K2 PLOT K1-K2, 3THERWISE pLOT K1-'1H-K2

11

IF (MM.Li:.O) GD Ta 14
IF CMM.C:O.HI.:n.'1M.EO.'1J) GO Ta 14-
XO=XCMM) -XC'1!)
XD=XD/SQRTCXD~XD~CYCMH)-Y(MI»..2)
Y)=X(MJ) -X('1M)
YO=YD/SQRTCYD~Y).(VCMJ)-Y(MH»..2)
12=3

.

KJU'ii;:-2

HJ=HH
H'1=1<2
KOUNT=KOUNTH
IF (KJU~T) 14,12,25
MI=K2

.

MM=<1
DJ 13 1=1,3
J= I Q CI ) .

XE(I) =X(J)-XHIN
~_'_.h..

.~._, ,."_.,
,' .-.---

y:'(I)=YCJ)-YMIN

GJ TJ 17

12

13

c
11+
15

I F CCMI. L E. J ) . J R. 01,) . i..E:. iJ) . J R. CMI. EQ. HJ) ) GO' T0 25
CONT1NUE -

DJ 10 K=I~12
J=IQCK)
XE CK) =X( J) -XH1N

H

YE ( K) =Y ( J r-t MIN
. ~ o H

'

,
'_.-H

NX=XE(K)/OX.O.5
NY = Yf: ( K) 10 Y . [J. 5 -

0_.40__,____.__

L=NLP.NX-NR;)"NV .--"" -". ...--.

+.~
-LP=L/NAW ...,.

CH L S T0 RGH P (L:» ;U'l- N~ W"L P
,Asn..............

IF (CKOOE.LT.O).JRoCKODE.GE.20)) GOTO 26'.-
IF eABSeXO-YO) .LToJ.03) 12=2 -

CONTINUE
XJ=X2-Xi
YO=Y2-YI
IF eeXO.EQ.I).ANO.'tYO.::Q.O)) GO TO 25

15

17

c
IF (ABS(YO).GT.O.7"ABS(XD» GO Ta 18
L1=1

. . .

L2=-NRP
G=YO/XD
Cl =0.5 H Y1-:"XU IOV ',.--"
C2=::;'"OX/OY
Nl =A MI NI e Xl, X2) I:JXH;'
N2=~HAX1eX1,X2)/)X
GO T0 13
Ll=-NRP
L2=1
N1=AHIN1(Yl,V2)/)V.l.'
N2=AMAXleY1,Y2)/OY

PLRu%90
PU;'.OHOO
;)LRQ5710
?LR1i572iJ
PLRU 5730
PLRG,740
:lLR037:;O
PLROS750
PLPO,770
PL~U;;78U
nR05790
PLROS800
;)LR\i ,8H
?LRu~82U
PLR05830
?LRü,8ItO
PLRu58SG
:lLRü:)85D

PLRU5870
:>LR0588C
?LR05890
PLROS900
nROS9U
PLROS920
:JLRQ5930
PLRD S940'
:JLR059S0
?LRO 5900
:>LROS970
PLROS980
PLRIJS990
PLRO&ODD
PLR05010
:lLRO&020
F>lRO 6030
PLRC&040
i>LRQ 50 50
PLRO&051J
;)LR05070
PLRQ&080
::ILRO &090

PLR06100
;)LRD5110
PLRC 6120
PLR00130'
PL RO&140'
PLR001S0
PLRC 0150
PLRC 6170
PLR05180
PLR06190
PLR(]&2DO
PLRO 521G
i>LR05220
PLR05230
PLRu&240
PLR0525ü

..



27
C
C
C

C
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13
C
C

C= XD/YO
Cl=).5+(Xl-~'Yl)/OX
C2=::;"DY/OX
I" IN2._T.~l) GO TJ 25
SEGMENT

PlR0626iJ
oLR0527Q
PLR06280
PLRIJ&290
PLR063[;O
°LR06310
PLRO 5320
?LRO&330
PLROO340
PLRu535U
PLRO 5360
PlR05370
PLRü&380
°LRU6390
plRO&ltOU
PLR06410
°LRC&420
DLR06430
PLR064ltD
PLR06450
=>LRO &4&0
°LR06470
?LR0648()
::tLRu 6490

nR06500
°LR05510
°LR06520
°LRO&530
OLRO&540
?LRO&550
PLR06560
PLR06570.
::>LR0558Q

°LRU &590
°LRUo&OO
PLRU6610
?LRO 6620
°LRIJ6630
PLR06640
?LR06&50
?LR06660
°LRO&670
DLR05&80
PLRU6G90
?LRO&700
PLRO 5710
PLRO&720
PLRU673C
°LR05740
PLR06750
PLR06700
PLRO&770
°lR06780
PLRU 6790
°LR06800
PlRO&810
PLR06820

IF' CI2.fQ.31 G) ro 22
NL=Nl::t+~1"L1
00 21 NX=N1,N2
NY=Cl+C2~FLOAT(NX)
l=Nl+l2'NY
Lp=l/NAW
K=1+l-NAWWol>
NL=Nl+Ll

2)
21

CHL FETCH (PIlP) ,I(,IOLO)
I;:' (IOl).EQ.BUNO GO TO 20
IF (IIOlD.EQ.ASn .OR.(IOlO.EQ.CH2») GO f) 21
IF (IOlD.EQ.C~l) INEW=~H2
IF (!NEH.NE.CH2) GO TO 21.
CUl STORCH (::t(l»,K,nEIO
CONTINUE

.

G) T 0 25

0::=-1.
- OE=1./FlOAT(OI2-'H)+2)
00 24 I=N1,~2 :_~_..
OE=JE+OE
OO=JE'OE
NY =

(
0 . 5'

( (0 J - 0 E) ~ V 1 + (0) +J E )" Y 3)
+

(1 ~ - 00)
·

y 2) 10 Y +a .5

NX=(O. 5' «J)-)::) ~X1+ (OJt-OEl+X3) + (1.-0D) 'X2) 10X+).S
L=NlP+NX-NR~"~Y

. ..

l3=L/NAW
... __,.'._'_"M_..~_

--"'~-'-' ~
,......-..----.....

K=1+L- NA W"L
~.. '-"--.".-.".

I
"

~W= C H 1 - - -.- .-. '-."- . -~-_.

GALL FErCH (P(lP)~K,IOLO)'
F (IJlD.EQ.BlA~K) GO TO 23
IF «IOlO.EQ.ASTI.OR.fIOLD.EQ.CH2»-GO n-24"
IF (IJl D .EQ. eH 11 IN E W=~H2

.

IF CINEW. NE.C1i2) GO TO 2ft
CHl STO~CH P(l~) ,K,INEW)
CJNTINUE

. ..-.

IF (MN) 26-,25,1C--.....
CONTINUE. . ..-~_=~___

22

NOQE NUMBERS,~Oo:: LABELS OR ELEMENT LAB::LS

F «!( 0 D E . G T . -
2)

. A ~0 ~
(I(J) E.l T. 10 ) )- G J TO 39

KDUNT=O
KOU~T=KOUNH.1

_.-'~ ...~-~...~'
~..

.EL::\1::NT LAB::LS

IF (KDDE.LT.D) GD TO 31
NL=1
IF (NSL.EQ.'-3) G) TO 29
IF «NPT(2).L::.D).)R.PIPf(2).EQ.NPf(1)) GO Ta 39



C

C
C

C
31

C
32

c

- 41 -

CORNERS
N~O~N::4
IF r (NPT (Id .LE. 01 .:J~. PI PT (41 .EQ.~IPT(1») NCDRN=3
IF r (NPT(3>.L::. JI .:>~. (11PT (31 .EO.NPT(2») IIC:>RN=2
L=N~:JOPNCO~N
IF «(L.E003).JRdL.EQ.!t» GJ TO 39

23

EL ::M::NT CENTE~
Xl=].
Y1=O.
DJ 28 I=l,N~ORIJ
K= 'P T( I)
Xl:: X1 f-X ( K)

. ____

Yl::Yl.Y(K) ..
X1=Xl/FLOAT(NCJRIJ)-XMIN
Yl=Yl/FLDAT(NGJRN)-YMIN
GJ rJ :n
Xl=X01J)-XMIN
Yl=Y PU) -YMr'l
LA B=N
F fOO::.G::.3J) \..A3=LB(N)
GJ TO 32

.

NJOE NUMBE~S Jt NJOE LABELS
. . .

NL=NSL
K="'P T (KO UNT)'

.
.-"-"'-'

F (K .LE.0) GJ - TJ 3 7--- --- - -- -- .- -_., ...

LA B= K
.. .

-'--' ..------

IF (KO 0 E. EQ. -3)' lA B= lB (K'."-. '- -.....~._~~--...._...-

Xl:: X f K ) -XM
r"

.. .-.--.

,_.,,--~ ~~_., ."_-'~-'-_.' ,.~..-
Y1=Y(K)-YMI'f

29

30

. --- ~,-_.._.

33
31+

I~ H=l
L= 1\)
OJ 33 J = 1,

't ~ W"'--" .,--'---'-' ~--~.~,.
, ~", " - ~ "-' '

IF (l. Gr. IA BS( LA'B) r"-GO --rJ34---"--- ,,-.--.

I:; H= ICH f-1
. ..

.'

L = L + 10
.. ~

--"'--'.-'--' .-,,-- .

IF rLAg.LT.)) rCH=ICHf-C"
ICH=MINO(ICH,NAW)

.

NX=XI/DX-FL)Ar(rCHIZ)f-J~;
NX=\.fAXO (NX,U -

NX:: MI\j C (N X, <~:J- ICH f-2 )..-....

NV'=Yl/0Y+O.;.
IF (KJOE .GT. 0 )""G) TO 35 "-"-_.'--~-"~-

~. ~-.----.-------_.

NY=NYf-1
.

35
35

L= NLPf-NX-NY"NR>-
DJ 35 J=l,ICH

.

L>=L/NAW
.

CALL FETCH (prLP) ,1H-NAW"Lf),IOLO)
F CIOLD.NE.BLANO GO TO 37
L= lf-l

..

CJNTINUE .
CHL STRHOV (LAS,NAWH-IGH,ICH,fI, (NCP-N()foNRPf-N)(,'IAIi)
IF (KOUNT-N_) 27,39,39
IS~=ISEf-1

.

CJNTINUE

37
38
39

~._.

°LRO&83u
PLRG68f+O
PLR06850
°LR05850
?LRlJ6870
PLRl/688()
:>LRU 6890
°LROo900
nR06910
>LRG692!J
PLRU6930
pLR06940
:>lRGo9S0
°LRU6960
PLRO&970
PLR06980
°lRO&990
>LRC7000
?LRQ7010
PLRG7020
°LRC7030
PLRG 7040
?LRC7050
PLR0706U
OLR07070'
PLRC7080
PLRV 7U9U
PLR07100
PLR07110
?LR07120'
?LR07130
?lR071'to
PLR07150
PLR07l50
PlR07170
PLR07180
PLR07190
°lf~07200
PLRU721U
PLR0722()
PLR07230
PLR0724iJ
PLR0725[J'
PLR07260
PLRO 7270
PlR07280
PLR07290
°LR0730n
PLR07310
PLR07320
PLRC7330
PLR07340
°LR07350
PLR0736D
°LR07370
°LRD73aG
PLRU7390



c
c

!tl
C
42
43
Itlt

45
1t5

42

.'

4)

:lLR07400

P~I~T 3lRC74iD
IWI=IW-5 PLRU7420
NY=IA9S(IXX) ~LRU743Q
IF INY.EO.l.DR.NY.EQ.11) GO TO 41 PLR07440
F~T(3)=FF(I~I) 3LR071t:;O
OJ ItD J=1,13 PL~G7460
rQ(J)=ßLANK PlR07470
N:lTIJ)=NTN ;:Il~D7480
I1(~WR)=rQQ1 PlRG7490
HUTE (~PUT,42) DLRv75CO
W~IrE (,~::>UT,ft.3) {Ni'T (J)',J=1,NWR)

oLR07510

WUTE (NPUT, 45) 1Q PLRO 7520
WUTE (\jPUT,!.;:;)1Q(l),1Q(2},HEAO, (IQ(J) ,J=6,13) PLRC7530
WHTE (\jDUT,!tS)rO,IO PLRG75ltO
WRITE (NPUT,FMT) (3(J),J=1,NPlo/) PLR0755fJ
WUTE (NPUT,4:;) Ia,IO,IQ PLRG75&O

.

w~rTE (~DUT,461 (1J(J),J=4,13},(IQ(J),J=6,13),(IQ(J),J=~,13),(I1(J;:ILRO7570
1),J=4,13)

.. . .

;:ILRJ7580

W~ IrE (N pur, ft5 ) I Q, I Q
---~-,..~-

- -"'-, ~ '.'~
.

P L RC 7590

~:: ~
ES

i ~6~~' 1f ~ M~ ~~

T (J).,J= 1, NWRL':=~
.

~.-:'~=..,===-'-==:=~:':=.:.~:.==='.
~t~8 ~~~~.

...-

WRITE (NPUT,ItIt) TIMEA-TIME'" ' '. PLRG762D".

RETURN

..
'.'

.
'-~"-'-~~'-'--

~.
3LRO 7630

. . . u : .-, --"
00' "~' PLR07blt-O

..
FHMA T (lHf)

"...~ .,__'..,__~ oo_~_u
PLRO 76S0 ~.

c

F) ~'1 AT (1 X, 13A in)'
. _.., '.'_.'m n" ' . nRD 7660 "

FJR'1AT (1/45H aE~ ZEITVE~8RAUCH ZUM PLorTEN IN SEKUNDEN = ,F7.311)~LR07670
FJ~MAT fiX,lH'1,4X,13A1O) ';:ILRD7580
F)~MAT (27H M 3LOTTB=:SCHREI8UNG~..,3X,10Al0,/~'47HH HUr- 3LR07&90

lKA~r~ GEHOE~T NU~ ZU EIN=:M ELEHENT,9X,8Al0,I,S6i M '.++++ KA~T=:3LR07700
2 GE"lDERT ZU ZWEI DOER__.MEH~ ELEMENTEN ,8All!,I,2IH H -'--

.

x K~OTPLRC7710-'-
3 E~1>JS I TI ()

N" 3X, 1 0 A1 0 L _". _,'~ __ ... u,. __,__~__ ... ._, ~ '
... :-:='=., PLR0 7720

-..

'.._n. !
.E ~ 0 n ,._oO u '__"

_ , " , ,.,_, n u"__OO'''.
PLR0 7730"

...

.'

,,---' ," .
- , -",-'+' '

~. ---,-~~-~_.~
>'+.~ ,-~ ~ ~ ~ ~ --~-~

-- - .~---~, .-.

.
--"" ,-
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---"-- -

SUß~OUTINE =ET~H C~SS,It~TT)
DIM~~5I~N KKKC10t
DAr4 LA~K/1JH
OECJDE el0,1,NSS) KKK
Nrr=LANK
E~C)DE HO,l,HT) KKK(I),
RETlJRN
ENTH STORC-i
OECJOE (10,1,NSSt KKK
KKKe!)=NTT
E~::DOEel0,1,~5St KKK

RETURN

I

C
1 FH'1AT e10AU...

."
~_.

E'lO . __w__'e" ".' _,.' ,. "~._ .._

,._.~

-. ".-- .-
"'--"'-

.. ~." '
-' '

,,--,~'-""'-'

1

SlJB~J Ur! NE 5T~ '1) 11 eLB, I , lENG, NTT, J, NAW)
. ~--

OIM::NSION IH(11), NTTC1J, KKKfl0),
LlL(lJ)~.~-'

h n ~.----

04T4 IH/lH1,lH2,lH3,lH~t1H5,lH6t1H7,lH8,lH9,lH() ,1~-i-
IK=10.

IU=l a
n.'_._ -.--.--..---....--...

LENG 1 =LENG'
"-'-.'

: '

.........-----.--...-.

IF e L B. '- T. Q)T EN:a::LENGf~T---..-..--------..----.---..
LBB=IABS (LB) ",'"

.
,

- ." ~ ~-,---,.,.,--~
, --"'-'-',.~-

"_~ "_"' '__A.
,

" "~ ~.

~~=i U~ ~~ '
LE Ij Gi=__.~~:._=~~-~= ~~~~.~:~~~_~.==:~.-_::..: "=~~~:~~". 'n..__

Ir =:. BB- eLBßI! Up. i u'
'--'.-'. .

.
'---

II= (FLOA T (II) +0.,) IFLOA T-iIWJ"-~..-'--<-~ "~--" "
_.,,___L '__" m ~_",'_____

IF (II. EQ. 0) I! = 10
.

"
.~ ' . .--

H__'_,,_

KKK ( I K) =I~'
( I I)

-'--'-""~ ,-",
~,-,,,,,,,,_,-,,,,,,,_" ,-,.,---, , ,-,

,~",,'-'
~,,--,

.-'".-'.~-..~,--~-"'.~,, "--'.-,~-~'
.

."
.--, ,-' --.,.-'---' .

I U= I U'"1 ) ". _'__~_=.: .::~=:=~.=::~:~-==::.:==:=:. . -:::::-.:-: .nn_:..::_=:-.

IK=IK-l
F elB.LT.J) KKKCIO=IHÜU
NN=(J-i)/NAIf+-l

. ..~---..---
_'_

"~"_'.~_,"","'_
__.

_">,'
__,',,,__.

.'

__
"._.'._h____

N1.=J-NAW\l- (N'I-U
OECJOE C10, 6, NTT (NNJ- ) LlC"-""'" .-- .'--.

"

, _"., '
H___"' ,_.' _"

,_

OJ 2 IN=I,NUf
Lll eNU =KKK<IN) - ' '-- . -.----.

- N1 = ~ 1+ 1
. . 0 '___'_ ~ ~ ,-,--.

I F na. GT. NIIWJ' GJ Ta J
co NTI ~ UE : : ':'._: :::.:=

:.n.. '." -".=~=::-=:=_:~ . ._,.__ .
CONTINUE
EN~JDE el0,~,~TTeNN) )lLL
IF CI N. GE. N HO G) TO 5 =-...__
IN=IN+-l

.. .

NN=NN+l
OeJOE (10,~,'HTeNN) JLLC n_..

K1=l1
D) 1t K=IN,'I!\H
K1::K1+1

.-.

llL(Kl)=KKKeK)
.

ENCCJOE e10,5,NTTeNN) )LLL
R:: TJ R.N

---'.'-' '.
,--,'~_..

~"-"."'''_..'''' '-

-
_'_, T__

"'__ -..
_,,__

2
3

.'-'~ ,..-.

- .--"--'- '''._-~_. > ,,-,._,--.

.- '-- '. -.'- -,-
'-

- --"._-' ,-' ,---.-. ..
._'---~~.

-
---, ,-"---,--

, .'

.. ~_. --~ ..-' ---",---,.,.'-

4

5
C

6 FJRMIIT (10411
END

--", ,-~
,,-< .

" '--' ~
-,--.--

°LPO 771+\1
?LR0775[J
?LR077&O
PLRlJ 7770
PLRU778J
PLR07790
PLR07800
PLRU 781U
PLR0782D
°LR07830
OLR(j78ltO

°LR0785G
PLRU78&D
PLR07870
PLR07880

PLRG7890 --

PLR07900
PlRO 7910
PLR07920'
PLRO 7930 ...'--.'..'-.

PLRO 7940
PLR07950'''-~
PLRO 79&0

. --..

°LR07970
PlR('798G
?LRO 7990
PLR08000
°LRC8010
?LR08020
PLR08030
°LR08040

..

PLRü80;O
OLRC8060
PLR08070'
PlR08iJ80
?lRO 8090
PLR081DO

° lRO 8110

PLRO 8120
PLR0813D
OlR08140

..

°LR08150
°LRC8150
?LR(J8170
°LRG818&
OlRO 8190
PLR08200
PLR08210
?LRO 8220.
OLR08230
PLR082ltO
°LR08250
PlRC8250
PLR08270
PLRG828J
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c
c
c
C

SU9~aUTINE PLJTTl CKOO~,NE1,NE2,NSL,IN,I~W,IP,IXX,HEAO,~P,NfSK,X,YPLR0829ß
1,L9,XN,YN,~>Uy,X~A~M,Y~AiH,HINKEl) ~LRG83Ua

PLRU80310
::>LRC 8320

°LR083030
~LRü8340

CJ"I'1DN I~LTI X'1I~,XMAX,X"IMC!t) ,YH1N,YI1AX,YHri(~) ,rBLO,Xa,fO ::JLRU8350
OrME~SION N::>CI~,U, NE3KCU, XCI), YCi), LBCU, NPT(13), XE(3), E::>LR08360

1(3), 1:)C13), ncu, YN(U ~LRG80370
EQUIVALENCE (X1,J(E), (X2,XE(2», (X3,XEC3», (VL,YE), (Y2,YE(2)1, ::>LR\J8038C

1 CY3,YE(3», (U,!Q), (~J,IQ(2) I, (1111,IQ(3», (XE,IQ(,+», (YE,IQ(1J::>LRG839a
2» ~LR084QO

EJ:.JIVALENC:: (3X'HN,XMHC3», (SYHIN,YMM(3», CSCU,XHH(4» ~LR(j8410
O~TA XRAM1/~2.I,fRAM1/29.61 jLRG842U
HOE~=J.22 °LR084JO
IF (KODE.U.O) HJEH=C.15 ,DLR08440
M"IKK=IABS(!::»/2-1 ~LR084S0
1F CMMKK.LT.IJ) M'1KK=8 DlRt.:84Gü
12=1 .

?LRU8470
00 1 1=1,8 PlR08480
NOTCl)=] ::>lR08490
N~=IABS(NSL) ~-~'~."'~"'---"'-'-" PlR0850a
F (NSL.GT.!t) 'C=N5L/2- ?lR0851D
N':;OeJE=MOO(KJOE,10) PlR08520
F CKODE.LY.O) ~CO)E=-l ~~~=~ °LR08530
1F (IXX.GE.1C) GO TO 7 DLRli8540
G4LL SEGONQ (TIME) °LR08550u_.

:=-~: ?LR08550
SCALE ?LR08570
IF CIXX. GY. J) :;0 TO.6

. "_ud

PLRG8580
XRl\M=XRAHM _:

.--
_.-:::'~:..~=~=::.:_=- :___~_h__."__' ._,_ PlRG859i1

Y~A~=YRAHM PLR08600
~ ~._~.

IF (XRAH.EQ.O.) XRAH=XRAM1 PLR08610
IF (YUH.Ea. 0.) fRAH=nAHl °LR08620
YL0~G=YRAM-7 ._.~ ?lRO 8630
X_ 0 ~ G= n AM-:> . P LR

()6 GIt0
.. .

IF (IXX.LE.-iD).GO.)O 5__,
,-

PLR08650 .

PLRO 6650
..-.-..-.

PlRC8670---
.

PLR08G8D
PLR08G90
°LRD87GG
PLRG 8710
PLR06720
PLR08730
PLR(;871+0
PLR08750
PLRG8750
PLR08770
PLR08780
?LRu8790
PLR0880D
:>LR08810
°LR08820
°LR0883G
PLRU8840
PLR08850

XRA~N,YRAHM )I~ RA~M~NG~OESSE
WlN<EL WINK~L D~R Y-A~HSE MIT DER SENKRE~HTE~

1

c
c

c
15 E=-1- - _ __

..
-'--'.-,'-'-- ~"'.~-"'-"'~-. "

XHn=YMIN=1.E28
YHA X:=x 1'1A X= -1. E 2 8

-- . -..-.-

00 1+ N=NE1,IIE2
J5E=NESK(ISE).
NSE=IA8S(JSE)
IF(N.EQ.NSE) ;0 TC 3

:IF (JSE.LT.O) .A~!). (N.LT.NSE» GO
03 2 I=l,NG

.. ..

K=N?CI,N)
IF (K.LE.O) GO -TJ "2---"'-

__,_'n.'.
-' ,..

X~1I~=AMIN1(XMI'I,)(K) )

V~!~=AMINi(YMIN,Y(K) )

Y'1AX=AMAX1CYMAX,f(K) )

X~AX=AMAX1(XHAX,X(K)i
CONTI '�UE
GO T 0 1+
1SE=ISEt-l_

GONTINUE _

TO 4

... .,._-~. --

2

;

"
. .

.. «
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5 CO~TINUE

SS=WINKEL/57.29575952
CC=GDSCSSI
S5=5I~(SSI_
XHH(l)=XHINtYMIN'SS
X~~(2)=XHAX.YM~X~SS
Y'1M(1) =YtHN~::;C
YH'1I21=YHAX":;G
CALL SCALE (XM~,XLONG,2,11
C~LL SC~LE (y~~,YLONG,2,11
SC A L

=
AHA X 1 (X

~'1'1
(

'+

1 , Y H H ( !t)
I.

XLL=(XM~(2)-X~M(3»/SC~L
YLL=(YHM(2)-YHM(3»/SC~L
SS:::=3.1'+"SC~L
Nl =

(
X tUH 1) -)( M'"

( 31 11 S CAL

N2=(YHM(1I-YM'1(31 )/SCAL
SXHIN=XMH(3)/S:::A_+Nl
SYHIN=YMM(31/SCAL+N2
X~AM=A""AX1(21.,X~L+7.1
IBLQ=I8LO+l
CALL NEWPLor (~~UT,1,X~AM,Y~AM,10001
OY=G.3"(YLONG-YLLI
XJ=3.
YO=3.+0Y
CALL PLJT (XJ,YJ,-31

o

NJD~ LOCATIJN ANJELEM~NT SrOES

8

IS=:=I
..

-
"'''

'.--'
'... ... . -,

,
",--

--

NSS= lABS «NSLI -'
>

__h.. ...

OJ 3'+ N=NE1t;.lE2-"~'
JE='ESK(lS::1

'.
, d......__....

, _~ ~ ~
."

_,_.~ , ~ c~_..,_.
.

NSE=IABS(JS::I ..

F 01. E Q . N S::) G J T J 33 --

IF «JSE.LT.OI.AIfDdN.LT.NSE)) GO Ta 3ft
00 8 I=l,NSS

. ,

N?T(I)=NP CI,N)
,. -.,..'---.--.........---.-

N:H)=NC
IF «(NPT(2) .EQ.NoT(3».OR. (NPTC3).LE.O»
IC (NSL.EQ.-3) NSIO=l
L=NCOOE'NSIO-3'
F «(lI'(L"L-l».::Q.O) GO TO 34
00 23 NS=1,~SID

.,

Kl=~?T(NS)
HI=K1
IF (NSL. EQ.lI GJ TJ 10

~~." --
...,,.....

12=2
K2='IPT (NS+lI
IF (NS.EQ.'I:::.OR.K2.LE.O)K2=NPT(1)'
MM=fJ

...

K=NS+NC
IF (NSL.EQ.-3) MH='IPT(J)-
IF (NSL.GT.!t) HH=NPT(KI

.- - - --

NSID=1

HJ=K2

IF MM=Q OR MM STAY ON Kl-K2 PLOT Kl-K2, JTHERWrSE PLOT Kl-~H-K2

:>LR088&~
~LR(687a
PlRG B880
PLRG8890
PLRG890a
~LR(j8910
PLRca920
OlRG 8930

°LRca9'+O
nRQ g950
~LR08960
~LRC8970
PLRC 898\:i
nRO 8990
?LRG9QCa
~LR03010
PLR09020
PLR09030
:>LRG90,+O
:>LR1I9050
PLRG9060
PLR03070
:lLRIJ 9080

~LRü909fJ
PLR091QO
PLR09110
PLROg120
PlR09130
:lLRU91!t0

PLR0915fJ
PLRO 9150
PLR09170
?LR09180
~LR09190
PLR092GO
PlR09210
PLR09220
°LR09230
~LR!) 92'+0
nRO 9250
PLR09260
:lLRC9270
PlRO 9280
PLR09290
PLRO 930 o.

.
~LRC9310
PLRD9320
:>LR09330
PLR093ftO
~LR09350
PLRO 9360
:>LR09370
PLR09380
PLRog390
:I LRV 9'+0 I)

:>LRG9ftl0

PlRü942U
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IF CHM.LE.C) GO TO 9
IF (HM.EQ.~lI.O~.'1H.EQ.'1J) GO TO 9
12=3

1 F (PlI. L E. 0) . J R. CHJ . L ~ . (] ) .0 R. (MI. EO. MJ) )
CONTINUE
00 11 K=1,r2
J=IQCK)
V~(K)=Y(J)/5:~l-5YMIN
XECK)=X(J)/SCAL-SXMIN
IF CWINKEL.::Q.D.) GO TJ 11
XECK) =XE (K) ..YECK) "S5
VECK)=YE(K)I-CG

GO TO 23

-.

. ...... CO NT :1~~UE
I~ (KOOE.GE.O.ANJ.KOOE.lT.10) GO TO 13
00 12 K=1,I2
C~lL SYMBOL CXE(lO,YECK),O.07,C,D.,-1)
CONTINUE'
I F C( K0 DE .l T . 0 ) . H. ( KO0 E. GE. 20» GO T0 23
IF (12.::0.3) GO Ta 16
XJ=X2-X1 '

VQ=Y2-V1
IF «XO.EQ.Od.A"JD.(YO.EQ.O.» GO TO 23
IF (IP.LT.O) GO TO 1S

. .

..
- ---~

.

CAll PLOT CX1,V1,3)
C~ll PLOT (X2,V2,2"'-
GJ TO 23 -

,

CAll PLOTDS (Xl,Y1;-3)
CAll PlOTDS (X2~V2,2)
GO Ta 23 "

... ' "'M,~
,.."._,~ , ,._____..__.

.

CONTINU~
--'--.' '

u. , " , ,

,_.'_ ,___~ , w _ ~
'.__~~ ~~._,.~_,~___.

XO=X3-x1
YO=V3-Y1
S1 =SQRT ( X0" XD+Y Ö"

v 0)
_.H__

"--
h_,

I F (S 1 .E Q . 0 . ) GO T O' 14
XXX=VO/S1

... '---,

XO=xDI S1
YQ=X2-X3
SX=Y2-V3
S2=SQRT(YO.YO.sx'SX)-"
IF (S2.EQ.O'),GO T014
SX=SX/S2
YO=YD/S2
IF (ABSCXD-YD).Gr.O~02.A"JQ.AßS(XXX~SX).GT.O.J2) GO TJ 1~
IF (I?LT.O) GO TO 17 '

CHl PLJT (Xl,Yl,3),__"
CAll PLOT CX3,Y3,2)
CAll PLOT (X2,V2,2)--'
GO TO 23

..
..: ..

CA LL PlOTOS (Xi, Y1,3 )
,.

C~ll PLOTDS (X3,Y3,2)
CAll PLOTDS (X2,Y2,2)
GO TO 23
0::=-1.
Nl=ft'"Sl
N2=4"S2

12
13

15

-. ---'-"
~.

...'-_.~, "-"-"--.,--.
._.>~., ,

-

17

18

nRO 9430
PlR09440
=>LR094~O
:>LR09450

=>LR09470
PLR0948[)

?lRO 91+9"0
=>LR095CG

PlRU9510
nR09520
PlR09530

PlR09540
PLRü 9550
PLRo 9500

PlR0957a
:>lR[)9580

PlRl19S9D
PlR09500
PlR09610
PlR09520

PlRO 9530
=>LRu96/tO

PlR09650
PLR0966Q
PLR09&70
PlRO 9680
PLRO 9090
PlRD9700
:>LRU9710
PlR09720-
PlR09730
Pl R 0

97'+ 0
--

H

=>LR09750"
:>lR097&O
PLR09770
=>lR09780
:3lR09790
?lRU980(J
PlR0981D
PlR09820
PLR09830
PLRO 9840
=>lR098S0
:>LR09850'
:3lR09870
PLRG9880
=>LRU9890

.

°LR0990a
DlR09910
=>lR0992a
°lR09930

..

?lR099/t0

PLR09950
=>lR09960
=>LR09970
=>lR09980

plR09990

- .)
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24
C
C
C

c
C

2J

X'I
( 1) =XE (1)

Y~(1)=YE(U

K1=3
IF (N1.GT.H'1KK) 'I1=MMKK
N1=~ILN1
15 =1
I~ (N1.LT.Z) '11=2
OE=l./Nl

O::=JE+O.5"'0::
00 20 I=l,Nl
15=1S.1
OD=JE"'OE
VN(rS)=J.5~())-)~)~Y1.()O.JE).Y2).(1.-)J)"'Y3
XN(1S)=Q.5~«JJ-)E).XltCJO+DE).X2)+Cl.-JJ)"'X3
D::=JE.D~

'

CONTINUE
IS=1S+1 ,

X'ICIS)=XECKU
YNCISI=yE(KU
YN CIS+!) =0.
X'IC1S+U=O.
YN fIS+Z) =1.
XN crS+2) =1.
IF tIP.LT.a) "G:, ro 21

._u_o__.____

CALL LINE (X'l,,('I,IS,l,J,3)--~---
GO Ta 22

-,

CHL PLJTOS CX'I,'(~,IS)
CDNTINUE ---
IF CN2.EQ.OI GJ TO-23
XN(1)=XN(lS)
YN C1) =YN CIS)
N1=NZ
N2=!)
Kl=2
0::=a.
GO TO 19
CONTI'IUE-

PLRl aaa
:>LRl 010
PLRl 020
PLRl 030
PLRl U40
PLRl 050
?LRl 060
PLRl 070
::>LR1a08()
::>LR13090
PLR10100
nR1J 110
?LR1H20
°LR1J13Q
i>lRl1H40
nRl\J150
::>LRH 150
:>LRiD 170
:>LR1:J18!)
PLR10190
:>LR10 200
PLR1:J 210
::>LR1J220---
PLR10230
::>LR1IJZ4D'
PLR1J250
i>lRH 250
PLR10Z70
"LR1GZ8D
°LR13290
:>LR1\I300
PLR10310
:>LR10320-- --'.
PLR1J330
?LR1J340
PLR10350
PLR1:J350
PLR1037iJ
PLRl 380
PLRl 39!)
PLRl 400
:>LRl 410
PLRl 420
PLRl 430
PLRl 440
PLRl 450
PLRl 460
f>LRl 470
PLRl 480
PLRl 490
:>LRl SOO
PLRl 51e
PLRl 520
PLRl 530
PLRl 51+0
PLRl 550
pLRl 560

"

-- -- .

21
22

-
.

'-'-
.....---.---

NJOE NUMBERS,'�)D~ -LABELS OR ELEMENT LA8::LS

IF <CKQDE.GT.-2).AND.(KOJE.LT.l0» GO TJ 34
K)~NT=ß

.

KJUNT=KJUNTH

ELE"lENT LAB::LS.

IF CKODE.LT.D, G) Ta 28------.-
NL=l
IF (NSL.EQ.-3) G) TO 25
IF (CNPrc2).LE.O).OR.C~PTC2).EQ.NPT(1») GO TO 34

CO~NERS
N:;0~N=4
IF C(NPTC4).LE.O).OR.C~PTC4).EO.NPTf1») NCO~N=3
IF CCN°T(3).l::.O).JR.CN?TC3).EQ.NPTC2)) NCJRN=~
L=N:;ODEILNCORN

.
-

,

IF ((L.EQ.3).H.cL.EQ.~» Ga TO 34

"
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25

EL::'1::NT CENER
Xl=iJ.
Yl=J.
00 25 I=l,N:OR'I
K= P T( I)
Xl=X1+X(K)
Yl=Yl+Y(K)
Xl=Xl/FLOAT(N:JR'I)
Y1=Yl/FLOAT(NCORN)
GD r 0 27
Xl=X(M~.1)
Y1 =y (M~1) +SS~
lAß=N
1= (KJDE.G::.3!) LAB_=LI3(N)
GJ TO 29

'�JDE NUMBE<S JR NJDE LABELS
Nl=NSl
K=N:JT (KOUNT)
I F (K. l E. 0 ) GO f) 32 ---

lflB=K
IF (KODE.EQ.-3) LAB=lB(K)-
Xl =X ( K)

.~=_~_. _..__'.
Yl=Y(K)+SS:;

0UU 570
PLRl 580
PLRl 59iJ
PLRl 600
PLRl 610
°LRl &20
:>LRl 630
PlRl 640
»LR1J&50
PI.R1Q6&O
:>LR1U670
?lR10&80
rlR1J69!)
:>lRl0700
:>LR10710
PLR1:J72u
PLR1J730
:>LR10740
:>LR10750
;:>LRi) 760

PlR1J770
PlRl0780
°LRU 790
PLR1J800
°LRliJ8iD
PLR1J82U
:>LR10830
?lRliJ840
:>LR1)850
°lR108&O
:>LR10 87

jj

=>lR1Ci880

?LR1J 890
PlR1D900
olR1091Ci
PLR1J920
°LR10930
:>LR1Q940
oLR1095f1
:>LR109&0
PLR10970
:>LR1U980
?lR1D990
=>lR1l000
?LR11010
:>LR11020
PLR11030
PlR11040
PlRl1050
:lLR11050
PLR11070
PlR11080
:JLR11090
PlRl1100
::ILR11110

PLRl112U
:JLRl1130

25

27

33
31

IGH=1
l=U
DJ 30 J=1,1O --- ...

I F ( L. GT. I A3S ( LfI 3 ) )-. GO_'T.J."3 f_~-:::_
IGH=ICH+1
l =Lf 1D ._- "-".-.'-'-- -~ -- ~ .

IF (lAB.lT.H- ICrI=ICH+1-----
"

_..
<a _.

" "

_
._~_n' ~ ,~._

".FlA3=LAß
IC H= IC H12 -------
Xl=(Xl+Y1'I'SSJ/SCn"-SXMIN- -

Y1=Yl. CCISC~ l-SY '1IN---' ,-.---
Xl =X1- 0.15" I C '-I

, "

'
,,-

-''''-'''-

'CAL~ NU'1BER (Xl,Y1,HOEH,FLAB,O.,-f)'
IF (KOUNT-NU_ 24,34,34"

.
'..--

I S E = I S E + 1
- . .--

CO NT IN U E ~~=_'~~__~~-~.~=:~.':~_ _~~._~~~.~~=~."

.
'.

~-_. _. ,._,~-_.

PHNT TI TLE
NL= lAB S ( I XX)

-.
. . .

IF (NL.EQ.1.0~.r-IL.EQ.11)._GOTO 36
SX=XLL/35.
SX=AMIN1(SX,O.4)
YXX=Yi<A'1-Y:>-1.2
XXX= C. 5" XLL-15. ""S X"--
CALL 5Y'1BOL (XXX,YXX,SX,HEAJ,(].,3D)
IF fIww.LT.O) G:> n 35 '"

-.

YXX=1. 2-YO -. ...,..

XXX=XLL+2. .
CALL AXrS (J.,YXX,lH ,~l,XXX,O.,SXHIN,SCAl)=-
XXX=1.2-XO

.

YX X= YL L .. 2.
CALL AXIS (XXX,O.,lH ,1,YXX,90.,SYMIN,S~~L)



3~
C

37

C
C

'1
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. ..

35 CO'lTINUE
CH:.. SE'~OND HPEA)
W~ITE (NPUT,37) IBLD,TIMEA-TIHE
R~TJ~N

?lR1114Q
f>LRl115C
PLRl1160
:>LRl117 \]
PLR11180
PLRl1130
=-LiU12QO
nR11210

F)R~Ar C/I~)H )E~ ZE!TVE~8RAUCH ZUM PLOrT~N FUER 3ILD,I~,3X,14HIN
1SEKUND~N ; ,F7.3,1().

E~ [)

.,- ,...~ "--' ' .

SLJa~OUTINE PL:HDS (XE,YE,NN)"---
o I H:: N SI 0 N X ~ ( 1 ), Y E ( 1) ~

.-"--- -,~'-
,_~.._" L"'_'-_ .

_ _.~ ,._.._. ,_ _ ,
_' ' ...' d". ~.,__, ,, _ _"'"' ____.__..

OATA SPP/5.1

2

G~ STRI CHEL T:: ' GER!\ DEN
.

PL OTTE~ '-'-"-"--' ",,-- "
_" . ~ k_, ~._ ._~ ,-._"..,

IF (NN-3) 2,1,4
X= XE f 1)

.
--- '.- ""-'-''''

, ,."",--,.,..,,--..

_'~_',~_~_,___'",_' ~

' ~.~.

_
_..,_~~;.._~_ .~_

_."
'.

_
..'

_'-_c "'-" ~

Y=YE(i)

C ~ L L P L J T
-.( X, Y , 3) .

-.-,. '.._H'__~.~ ~'"_,_.

RETURN
>.. -,-.~, . ~-,-~~ ~--,_.~.-

.__~

" u

'___H'
~

.

Xl=XE(1)
Yl=YE(1)
S=S1~T«X1~X)~~2.(Vl-Y)~~Z)

N=S"SPP
N='HN
N=HIIXO (2,tH
OX=CX1-X)/F~~ATf~)
DV=CY1-Y)/FL3ATC~)

X=X-D.5"OX
-.

,

~ _.'.. .." '_"H__'_,_,~.""'__
_._ _~~.__~ ~.

Y=Y-O.5'DY
0) 3 K=1,N,2
X=X.OX

-,

y=y.oy
CIILL PLOT (X,V,2)
X=X.OX

-,.
' -

,...,,-,~,..-~.'~
,

,- ~ .",,
'.

~.-

Y=Y.OY
"'-'.

-.

CALL PLOT (X,Y,3)
CONTINUE

--. ~

X= X
1"----..---------

'--'.
~ ..---..-

'(=Yl
- CALL PLOr"()(,Y,2)

"'_'U_~'.~__~'_________

RETURN
,

.
"--'-'~'-"-"";~"--.'~'.

f;:..

C)NTINUE
CHL PL:JTCX~Cl) ,YE(1),3)
IId-IN-l
03 ? I=2,II,2
CIILL PLOT (XEC!),YEfI),2)
CALL PUT O:ECIt-U,YEfUU,3)'.
CONTINUE
CALL PLOT (XEOIN),YECN~),2)
RE TURN
END

-".-----...---

.
, -~ ,.

.. . ,~-_.....

3
-~ ~..-

.~

---~...~~-_. _.~_~.._M__.~.. ._., ~.

5

.

PlRi122D
PLR1123D
PlRi12!tD
PLR11250
PLR11260
PLRi1270
PLR1128D
PLR11290 ---..

?LR11300
.

PlR11310
? LR113 2 D

. ._~._, ,,--,~,

PLR11330
:>LR11340"
PLR1135L1
pLR11360

-,

PLR11370
:>LR11380
?LR11390
PLR1140U'
?LR11410
?LRl1420
?LR1143iJ
PLR114!tD
PLR11450
PLR11460
PLR11470
:IlR1148D
?LR11490
OLR115Q 0
?LR11510
PlR11520
?L R1153 ()

:>LR11540
PlR11550
:>LRl1560
PlR11570
PLR11580
pLR11590
PLR116D 0
;)LR1161D
?LRl1&20
PLR11630

. .

, .


